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Die Friedenskonferenz.
Reuter meldet: Die „Morningpost" ' djm '5t: In dem

Plan « für die Friedenskonferenz, die wahrscheiniicöam
6. Januar  beginnen wird., ist eine Aendernng einge¬
treten. Die Besprechungen werden nun zwischen den vier
Großmächten England . Frankreich, Italien und den Ver¬
einigten Staaten abgehalten: hierbei werden die übrigen
Bundesgenossen zu einer Besprechung der Fragen einge¬
laden, die sie im besonderen betreffen. An der Regelung
der Frage des nahen Ostens werden Griechenland, Serbien
und Rumänien teilnehmen: bei den österreichisch-unga¬
rischen Angelegenheiten wird Griechenland ansfallen . Zu¬
nächst wird der allgemein« Zustand in Europa durch die
vier Großmächte besprochen.

Die Fehler Ludendorffs.
«uf der Fahrt zn den Waffenstillstandsverhandlungen

rm Walde von Compiegne äußerte stch der deutsche Unter-
händler General W i n t e r f e l d gegenüber de» ihn be-
glciiencen französishcn Offizieren übe: die Gründe uuseris
Zusammenbruches. Dabei soll er die ganze Schuld auf Luden¬
dorff geschoben haben. Noch Berichten französischer Blätter
hat General Winterfeld auf drei Hauptfehler Ludendorffs
Hingewiesen. Erstens hätte Ludendorff es Unterlasten, Ita¬
lien nach den Niederlagen an der Piave nieberznschlagen,
zweitens hätte er es Unterlasten, alle verfügbaren Kräfte in
die Bresche zu werfen, die zwischen den französtschen und
englischen Armeen am 24., 28. und 26. März 1918 geschlagen
worben war . Bei dieser Gelegenheit soll General Winter¬
fels auch auf den Fehler hingewiesen haben, der darin be¬
stand, nicht alle Truppen für den letzten Schlag im Früh¬
jahr 1918 aus Rußland »urückgerufen zu haken. Drittens
hätte es Lndenborff Unterlasten, die Saloniki -Armee ins
Meer zu werfen. General Wtnterfeld betonte, baß Luden-
dorf zur Durchsetzung seiner Meinung aerade in diesen drei
Punkten den stärksten Widerstand zu überwinden hatte.

Amtliche MgllNtMAngen
Verbot.

Alle Mitteilungen, die sich auf öffentliche und besonders
politische Versammlungen beziehen, stnd bis auf weiteres ver¬
boten.

Bei der ersten Zuwiderhandlung wird die Einstellung der
Zeitung erfolgen. (9337

Le Lieutenant =CoIonel
Administrateur du Cercle de Wiesbaden-Ville.

Ein Engländer über Deutschland.
Ein Vertreter der „Times", der sich zehn Tage in

Deutschland aufgehalten hat, berichtet seinem Blatte unterm
24. Dez. aus Stockholm: Es besteht keine Möglichkeit, die
politische Situation vor dem Zusammentritt der National¬
versammlung zu ändern. Ebert genießt großes Ansehen
und Vertrauen . Als Kandidat für den Präsidentenpvsten
der deutschen Republik kann er auf die Unterstützung aller
Parteien rechnen. Ueber die mutmaßliche Zusammen¬
setzung der Nationalversammlung sprach der „Ttmes"-
Korrespondent mit dem Direktor der „Voss. Ztg." in Berlin,
Georg Bernhard . Bernhard meint, unter den 433 Mit¬
gliedern der Nationalversammlung werden sich vermutlich
290 Mehrheftssozialisten befinden, ferner 29 UnaüMinaige,
89 Mitglieder der neuen liberal -demokratischen Marteien
und 199 Mitglieder des neuen Zentrums . Der Rest der
Sitze würde den Spartakusleuten und den Konservativen
zufallcn.

Die Regiermrgskrise.
Ueker den Stand der Regierungskrise meldet die „B.

Z. a. M." am 27. Dez.: Der Fortbestand des Rates der
Volksbcauftragten in der gegenwärtigen Zusammensetzung
erscheine ausgeschlossen. Entweder werde der neue Rat der
Volksbeauftragten nur aus Mehrheitssozialisten gewählt
oder nur aus Unabhängigen, wobei die bisherigen Ver¬
treter dieser Gruppen im Amte bleiben würben oder Ebert,
Scheidemann und Landsberg würden durch drei andere
Mehrheitssozialisten ersetzt. Die Krise beziehe sich auf drei
Hauptfragen : 1. Durchführung des Beschlusses des Räte¬
kongresses über die Kommandogewalt und Stellung der
Offiziere: 2. auf die Nationalisierung der Betriebe, zunächst
des Bergbaues : 8. auf die Frage der völligen Demobili-
sation. Die Berliner Zeitung will wissen, daß der Zentral¬
rat in diesen drei Punkten die Auftastung der Unabhän¬
gigen teile.

Neue Unruhen in Bremen und Kiel.
Infolge der Unruhen, die durch radikale Elemente her-

vorgerusen wurden, ist über Bremen und Umgebung der
Belagerungszustand verhängt worden. Die Urheber, die
ergriffen werden konnten, wurden auf der Stelle erschossen,
eine Anzahl Teilnehmer von den sofort eingesetzten Stand¬
gerichten abgenrteilt und ebenfalls erschossen. Auch in Kiel
sollen neuerdings wieder blutige Unruhen ausgebrochen
sein. Non den Regierungstrupocn wurden mehrere Mit-

I glieder der Spartakusgruppe erschossen.

Der Kampf zwischen Mehrheitssozialiste « und Unabhängigen.
Ueber die Vorgänge in Berlin , wie sie stch im Anschluß

an die Kämpfe vom 24. Dez. entwickelt haben, herrscht hier
leider noch nicht volle Klarheit. Daß^ die Kämpfe tief¬
greifende politische Folgen nach sich ziehen würden, stand
sofort fest. Zwei Möglichkeiten sind ' gegeben: entweder
fühlen sich die Unabhängigen nach dem Siege der Matrosen
stark genug, um im Bunde mit den Liebknechtleuten den
offenen Kampf gegen Ebert und Scheidemann aufnehmen
zu können oder öle Mehrheftssozialisten kommen endlich
zur Einsicht, baß es ohne eine energische Abrechnung mit
de« Unabhängige«, die immer mehr zu Liebknecht hin-
neige«, nicht weiter gehe« kann. Eine Regierung, in der ein
so ruhig denkender Mann , wie Ebert mit einem Heißsporn
wie Barth zufammenfitzt, kan» einfach ihre Aufgabe nicht
erfüllen. Barth steht im schärfsten Gegensatz zum Haupt¬
quartier : Barth ist. entgegen den Absichten seiner Kollegen
in der Regierung, entschlosten, die Sozialisierung der Be¬
triebe soweit als möglich sofort in Angriff z« nehmen. Die
Kluft zwischen Ebert und Barth ist mit jedem Tag größer
geworben: nun haben sie sich endgiltig getrennt . Am Sonn¬
tag sind die Unabhängigen aus der Regierung
ausgetreten.  Ueber die Neubildung des Kollegiums
der Volksbeauftragten ist hier leider bis zur Stunde noch
nichts bekannt. Wie man hört soll Noske. bisher Gouver¬
neur in Kiel, in den Rat der Volksbeauftragten eingetreten-
sein. Es steht 'auch noch nickt fest, ob außer Barth , Haase
und Dittmann auch Lanbsberg gegangen ist. Die Unab¬
hängigen, öie so lange geschwankt haben, werben stch nun
mit Liebknecht und der Spartakusgruppe zu gemeinsamem

guntü,  Ebert -Sicheideumun und gegen icke National¬

versammlung zusammenschließen. ES ist nun kaum ein
Zweifel mehr, baß die Radikalen, zu denen nun auch die
Partei Haase zu zählen ist, mit allen Mitteln den Wahl¬
kampf aufnehmen und entschlossen sind, den Zusammentritt
Ser Nationalversammlung zu hintertreiben . Verschiedene
Gruppen der Unabhängigen, so z. B. öie Stuttgarter , haben
ja schon vor Wochen der Nationalversammlung den Kampf
angesagt. Die Früherlegung der Wahlen um fast vier
Wochen hat offenbar die Unabhängigen zu einer Entschei¬
dung gedrängt, denn sie waren e§, die die Wahlen bis April
ßinauSschiebeu wollten. Die Stellung der Mehrheits¬
sozialisten ist nicht hoffnungslos, ja man darf es fast ein
Glück nennen, daß öie Trennung zu einer Zeit vor sich
geht, in der eine fest zugreifenöe entschlossene Regierung
noch genügend Rückhalt findet, um es selbst auf eine Probe
der Machtmittel mit den Radikalen ankommen lassen zu
können. Die Mitteilungen de? Generals Lequis, der am
24. Dez. die Regierungstruppen befehligte, sind eine ernste
Mahnung . Er wies mit Bitterkeit darauf hi«, daß seine
Division infolge der Liebknechtschen Propaganda von Tag
zu Tag kleiner geworden ist. Wir find nun tatsächlich so
weit, daß die Auseinandersetzung mit Waffen zwischen den
ordnungsliebenden und den bolschewistischen Elementen in
Deutschland nicht mehr zu vermeiden ist. Vielleicht ist die
Auseinandersetzung in dieser Stunde schon im Gange. Der
Berliner Wirrwarr macht es möglich, daß selbst ein Lieb¬
knecht zeitweise ans Ruder kommen kann. Das wäre der
Ausbruch blutiger Kämpfe, denn die Liebknechtgruppe würde
mit de» Minimste« Gewaltmitteln ihre Gegner bekämpfen.

Jahreswende.
Jahreswende Schicksalswende! Mit frohe» Hofft

innigen sind wir in dis Jahr 1918 eingetreten . in daS Frir-
iensjabr : in tiefer Trauer stehen wir an seinem Ende.
Welch« Gegensätze! Wie kurz ist ein Jahr im Leben deS
Einzelnen, um wie viel kürzer im Leben eines Volkes,
und doch hat dieses eine Jahr ein und dasselbe Volk auf
der Höhe seiner Kraft und in seiner tiefsten Not gesehen.
Welch ein Anfang. Der Friede im Osten als Neujahrsge-
schenk für 1918, Konzentration aller Kräfte im Westen. Hoff¬
nung auf den Sieg . Welch ein Ende! Zusammenbruch, Bür¬
gerkrieg. Mit Schaudern werden unsere kommenden Ge¬
nerationen des Jahres 1918 gedenken, an die November¬
tage, in denen ein mächtiges Volk sich bedingungslos dem
Spruch des Gegners unterwerfen mußt «, weil der Deutsche
den Deutschen entwaffnet hat. Nie hat die Weltgeschichte
ähnliches gesehen. In diesem einen Jahre sind mehr
Throne gestürzt, als in Jahrhunderten entstanden. Fürsten¬
herrlichkeit zerstieb wie Spreu im Winde. Mit einem
furchtbaren Ruck, der den Atem der Menschheit für eine»
Augenblick stocken machte, hat das deutsche Volk die Last
von Jahrhunderten abgeschüttelt, Nun tritt es ein ins
neue Jahr , in Trauer und Schmerz, doch nickt ohne Hoff¬
nung , daß dieses Jahr ein Jahr der Auferstehung werde,
das Jahr des Friedens und der Wiedergeburt eines neuen
Deutschen Reiches. Blutig ist zwar sein Beginn , in jenem
Teil des Reiches, wo man um Friede und Ordnung kämmt.
Wir hier, wir lauschen auf den Don der Ncujahrsglocken
von drüben, wir warten auf den Sieg des Friedens , sehn¬
suchtsvoll auf die Stunde der Wiedervereinigung mit unse¬
ren Brüdern und Schwestern. Unser aller Glückwunsch,
wenn drüben die zwölfte Stunde schlägt, gilt dem einigen
deutschen Reich, dem ganzen deutschen Volk, zu dem zu ge¬
hören wir uns auch hier nicht schämen. Die Erinnerung
an 1918 werde verklärt durch die Tat des Jahres 1919,
durch die Tat , die Friede. Ordnung und Brot schafft, und
die alten , deutschen Zauberkräfte Treue , Ehrlichkeit und
Fleiß , Innigkeit und Glaubensstärke aufs neue weckt.
Der Kern des deutschen Volkes ist gesund, zum Verzwei¬
feln haben wir kein Recht. Leichi wird uns bas Leben
nicht werden, wir werden das Volk der Arbeit sein: nicht
Arbeitstiere in ewig gleichlaufender Tretmühle , sonder»
Schöpfer eines neuen Daseins . Ali« Schranken, alte
Vorurteile sind gestürzt, neue Wege frei für Tausende.
Aber Freiheit werde nicht zur Rücksichtslosigkeit. zu gemei¬
nem Strebertum : geben wir auch den andern die Freiheit,
die wir uns selbst wünschen, dann werden wir dem Glück
näher sein. _ e>

England gegen die rote Fahne.
Die englische Admiralität hat an die deutsche Flotte

folgende* Befehl erlassen: 1. Schisse mit roter Flagge
werden ohne Warnung versenkt: 2. Schiffe ohne Offiziere
werden nach dem Kriegsrecht behandelt. 3 Wenn ern
Mann bei bolschewistischer Propaganda ertappt wird , wird
die gesamte Besatzung des betreffenden Schiffes standrecht,
lich erschissen. _

Das Miliziyjtom in Deutschland.
Die Morning Post" meldet aus Stockholm: Aus guter

unterrichteter deutscher Quelle verlautet , daß die gegen¬
wärtige deutsche Regierung beabsichtigt, in Deutschland eine
Art Miliz nach Schweizer Muster zu bilden. Eine Kom¬
mission fei bereits nach der Schweiz abgererst, um das
System an Ort und Stell « zu studieren.

Der Kampf gegen de« Terror in Berlin.
Nach Schweizer Meldungen hat sich in Berlin eine

Organisation gebildet, die sich „Politisch-neutrale Ber¬
einigung" nennt und sich zur Aufgabe setzt, jede Art von
Terrorismus zu bekämpfen.

Gegen Regierung und Nationalversam .- lung.
Nah einem Artikel der „Roten Fahne", des Liebknecht,

blattes. fordern Arbeiterkreise der Unabhängigen ofsen zum
Kampf gegen die Mehrheitssozialisten und gegen die
Nationalverfammlung auf. _

Bernstein.
Der „Vorwärts " meldet: Eduard Bernstein hat durch

ein Schreiben an den sozialdemokratischen Wahlverein
Schöneberg seine» Wiedereintritt in die sozialdemokratische
Prrtet vollzogen.

General Leqnis.
Der Kommandant der Gardetruppen, General Lequis,

ist zurückgetreten und durch Generalleutnant v. Lüttwitz
ersetzt worden.
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SV * Die nächste Nummer der „Wiesbadener Neuesten
Nachrichten" erscheint des Neujahrstages wegen am
Donnerstag zur gewohnte« Zeit.

Aus der Stadt.
o ■ ■ B

Aus dem Stadtparlament.
Gestern nachmittag traten die Stadtverordneten zu

einer Sitzung zusammen, um noch vor Jahresschluß die
Vorlagen über Gehälter und Ruhegehälter der besoldeten
Magistratsmitglieder , der städtischen Beamten und Ar¬
beiter, der Kurmusiker und Lehrer und Lehrerinnen an
Volks- und Mittelschulen. Fortbildungsschulen usw.^zu
verabschieden, sin Beginn der Sitzung teilte Justizrat Dr,
Sieb ert,  der anstelle des verhinderten Stadtverordneten-
vorstchers Albcrti den Vorsitz führte, mit, daß die Ad-

, ministiateure der französischen Besatzung, Oberst Carl et
und Kapitän Delabre.  der Sitzung beiwotzncn würden.
Er begrüßte die französischen Offiziere mit folgender An¬
sprache:

Herr Oberst Carlet und Herr Kapitän Dclabre!
Ich habe die Ehre , Sie namens der Stadtverordneten¬

versammlung zu begrüße«. Wie mir der Herr Ober¬
bürgermeister mitgeteilt hat. haben Sie , Herr Oberst, Ihr
Amt als Administrator der Stadt Wiesbaden mit Wohl¬
wollen ausgeübt und ich ergreife gern die Gelegenheit,
Ihnen unseren aufrichtigen Dank dafür auszusprechen.
Dieses Wohlwollen läßt mich hoffen, daß Sie auch der Ein¬
gabe. die der Magistrat und die Stadtverordnetenversamm¬
lung fcn die französischen Behörden gerichtet haben, und die
ich Ihnen hiermit überreiche, Ihre Befürwortung nicht
versagen werden. Sie enthält die dringendsten Wünsche,
die die Stadt Wiesbaden in Bezug auf die, unseres Er¬
achtens unbedingt gebotenen Verkehrserleichterungen
hegt, und deren Erfüllung m bedingt erforderlich ist, um
unsere, durch vier schwere Kriegsjahre besonders hart ge¬
troffene Fremdenstadt vor dem völligen wirtschaftlichen
Zusammenbruch zu bewahren.

Darauf ergriff Herr Oberst Carlet  das Wort und
sagte etwa folgendes:

Der Herr Oberbürgermeister hat mich gebeten, dieser,
Ihrer Sitzung betzuwohnen. Ich ergreife gerne diese Ge¬
legenheit. Sie zu begrüßen. Die heutige Sitzung 5at sich
mit Angelegenheiten zu befassen, die mich eigentlich nichts
angehen, nämlich mit der Gehaltserhöhung der Beamten,
was an sich sehr schön ist. Zur bevorstehendenJahreswende
spreche ich dem Magistrat und den Stadtverordneten meine
besten Wünsche aus . und hege auch die besten Wünsche für
das Gedeihen und die Wohlfahrt der Stadt Wiesbaden.
Um die Wünsche der Stadt Wiesbaden zu erfüllen, werde
ich das Möglichste tun, was in meinen Kräften steht.

Oberst Carlet  und Kapitän De lab re verließen
daraus wieder die Sitzung.

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte Stadtv . v. E ck
den Antrag von jetzt ab wieder alle 14 Tage eine Stadt¬
verordnetensitzung abzuhalten. Dem Antrag wurde statt-
gegeben, dagegen wurde ein weiterer Antrag v. Eck, mit
den ^ ''tznvg- ' inn 3 n '"' zu beginnen, abgelehnt.

Darauf folgte die Beratung des
Normalbesoldungsplanes für die städtischen Beamten nebst
Aendcrnnge« der Gehalts- und Rnhegehaltsordnnngund

Einführnngsbestimmnuacn.
Der Berichterstatter Stadtv . D y cke r h o f s wies in

seinen einleitenden Ausführungen darauf hin. daß zu¬
letzt lm Jahre 1909 die Gehälter der städtii hen Beamten
neu geregelt wurden , indem k-ese acn Staatsbeamten
möglichst g.eichgestellt wurden. Inzwischen haben jedoch
die Staatsbeamten durch Gewährung von Wohnungs-
aeldcrn und andere Erhöhung eine me,-inlohe Ber-
be'ierinrg erfahren so daß die Gehaltir der städtischen Be¬
amten mit denen der Staatsbeamten nicht mehr gieich-
stehcn. Die städtischen Beamten haben in verschiedenen
Eingaben um Verbesserung ihres Einkommens ersucht.
Der Magistrat wollte zuerst die Regelung dieser Frage
bis nach Beendigung des Krieges zurückstellen, glaubt aber
nun unter den obwaltenden Umständen dieselbe jetzt nicht
mehr weiter hinausschteben zu können, und empfiehl: die
mit großer Sorgfalt öurchgearbeitete Vorlage zur An-

/nahme. Der Finanz - und Organisationsausschuß haben
/die Vorlage geprüft und einige verbessernde Zusatzanträge

hinzngefügt und empfehlen sie gleichfalls zur Genehmi¬
gung. Der neue Besoldnngsplan soll am 1. April 1918
ab rückwirkend in Kraft treten.

In der ziemlich umfangreichen Aussprache über die
Vorlage kamen noch wertere Verbesserungsvorschlügezur
Sprache, die schließlich als Anträge dem Magistrat zur Be¬
gutachtung überwiesen wurden, um in der nächsten Stadt-
vervrdnetensstzung endgültig erledigt zn werden. Tie Vor¬
lage selbst wurde mit den Ansschußanträgen angenommen,
ebenso die Vorlage betreffend die A n ste l l u n g von
Assistenten . und Sekretären  im Dienste der
Stadtverwaltung.

Der Lückenbüßer.
Roman aus der modernen Gesellschaft von Friedr . Thicme.

54) (Nachdruck verboten)
Nachdenklich schritt sie hinter dem Manne drein. Sie

war zum erstenmal in ihrem Leben dritter Klasse gefahren
und hatte sich gewundert , daß der Aufenthalt so sauber und
das Publikum so anständig sei — aber das beschäftigte sie
nur einen Augenblick. Zuviel der Gedanken und Sorgen
stürmten auf sie ein. So lange sie fuhr, schienen es ihr
sonderbarerweise immer noch Sorgen um etwas Fern-
liegendes, Entlegenes — sobald sie jedoch den Boden der
sächsischen Residenz betrat , sah sie sich wie urplötzlich vor
etwas Neues , Unbekanntes . Schreckliches gestellt, und ihr
Herz pochte einige Augenblicke hörbar.

Der Dienstmann störte sie nicht bis zum Ziel des
kurzen Ganges , wo er sie mit der lakonischen Ankündigung:

ist Hotel Resch, gnädiges Fräulein, " zum Bewußtsein
des Augenblicks znrttckrief. Sic hob stumm ihren Blick
und betrachtete aufmerksam das kleine mit einem nied¬
lichen Vorgarten geschmückte Gebäude.

„Gefällt es Ihnen ?"
„Sehr hübsch. Ich glaube, es ist meinen Zwecken ent¬

sprechend." _ ,
Sie traten ein. Der Oberkellner geleitete Inga nach

einem anspruchslosen Zimmer in der ersten Etage mit
freundlichem Ausblick nach der Straße . Langsam _mi&
zögernd ließ sie sich auf dem einfach gepolsterten Sofa
nieder und bestellte eine Erfrischung und etwas Abend¬
brot. Dann begehrte sic Schreibmaterial und richtete an
die Adresse, welche sie gelegentlich von dem Hauptmann
vernommen hatte, folgendes Billett : „Sehr geehrter Herr
Hauptmann ! Unlerzeichnete ist hier . Der Bruch mit mei¬
nem Mann ist vollzogen. Ich bin genötigt, mir ein
passendes Unterkommen zu suchen und hoffe auf Ihren
Beistand. Bitte wollen Die mich gleich nach Ihrer An¬
kunft besuchen." t . , , ..E«Mmt  st« nicht mit chrem Freunde gesprochen hatte.

werden die ausgebliebenen Nummern
sofort nach Eintreffen nachgeliefert.
Die 1000 - Mark - Unfallversicherung
bleibt für die Bezieher , die Ausgabe
B weiter bezahlen , unverändert be¬
stehen . Wir hoffen , dass schon in
Kürze die regelmässige Lieferung
der „Kochbrunnengeister “ wieder

möglich sein wird.

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden auch. die
Magistratsvorlage , betreffend den Normalbe svl-
öu n g s p l a n der  K u r h aus  m u sr ke r, ferner die
Aenderung der Gehaltsordnung  für die an den
städt. Volks - und Mittelschulen  Angestellten Leh -,
rer und Lehrerinnen  sowie der seminarifch gebil¬
deten Lehrer und Lehrerinnen an den F o r tb i ld ung s-
schu len und höheren Schulen mit den Zusatzanträgen des
Finanz - und Organisationsansstchnssesohne weitere Ans¬
sprache genehmigt. Für die Aufbesserung der Löhne der
städtischen Arbeiter  wurden 165000 Mark bewilligt.
Drei weitere Punkte der Tagesordnung : Ernennung des
Stadtrats Schulte zum Kämmerer, Besoldnngsplan und
Ruhegehaltsordnuna für die besoldeten Stadträte wurde
infolge eines Antrages v. Eck in geheimer Sitzung beraten.

Kirchliches. Heute Dienstag , am Silvesterabend, wer»
den wie seit mehreren Jahren wieder zwei Gottesdienste in
der Ringkirche  stattfinden , und zwar wird abends um
8 Uhr lfranzösische Zettl Pfarrer D. Schlosser  und um
7 Uhr Pfarrer Merz  die Predigt halten. Um 5 Uhr wirkt
auch der Rinakirchenchor mit.

Die Wählen zur Nationalversammlung. Ter Herr :!>e-
gieruuaspräsident von Wiesbaden gibt unter dem 27. Dezem¬
ber folgendes bekannt: „In weiten Bevölkerungskreisen
herrscht Unruh« darüber, ob die Wahlen zur verfassung¬
gebenden deutschen Nationalversammlung im besetzten Ge¬
biet vorgenommen werden können. Nach den von uns an
maßgebender Stelle eingezogenen Erkundigungen können
wir Mitteilen, daß behördlicherseits alles getan worden ist,
um diess""Wahlen und zu ihrer Vorbereitung natürlich auch
die Abhaltung von Wahlversammlungen zu ermöglichen.
Zurzeit ist dies infolge strenger Befehle des französischen
Hauptauartiers n i cht z u l ä ssi g. Es ist̂ aber die Aende-
rnng dieser Befehle angeregt worden. Sobald die Ent-
scheidn.ua hierauf ergangen ist. wird sie unverzüglich durch
die Presse bekonntae„-ben werden. Es kann daher nur
empfohlen werden, diese Bekanntmachung in Ruhe ab-
zuwarten." , . t

Poftschalterstundcn. Die Schalierdienststunden bei den
Postämtern Rlicinstraße und Bahnbof sind bis aus weiteres
aut die Zeit von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags
und bei den Zweigpostämtern Schützenhofstraße, Bismarck¬
ring und Tannnsstraße auf die Zeit von 8 Uhr vormittags
bis 12  Uhr mittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags fest¬
gesetzt worden. . .

Die Ausstellung von Pässen wird noch bis zum Don¬
nerstag , den 2. Januar erfolgen. Am Dienstag , den
.81. Dezember und Mittwoch den l . Januar werden die
letzten Nummern der Hanshaltungskarten abgefertigt so¬
wie diejenigen Personen die nicht rechtzeitig Kenntnis er¬
halten halten, wann  sie zur Ausstellung des Passes an
der Reihe waren Der Donnerstag ist noch für die Nach¬
zügler bestimmt. Wir verweisen ans die Bekanntmachung
im Anzeigenteil. _„ ,,Standesamts-Nachrichten vom 30. Dez. Sterbefalle.
Am 23. Dez. Johann Schneider, Bautechniker. 28 I . Am 27. Dez.
Waldemar Hentze, 13 Tg.: Johanna Erika Bollandt, 2 Mt.:
Frau Franziska Blum Wwe. geb. Beckt, 25 I .: Wilhelm Schutt.
Privatier. 71 I . Am 28. Dez. Theodor Blum. Telegravhen-
assistent. 49 I .: Wilhelm Steinmetz. Zugmeistera. D., 7» I .:
Farn Marie Felde geb. Riivv, 56 I . Am 29. Dez. Frau Kgro-
line Rehm geb. Reger, 66 I .: Frl . Josesine Boufsier. Priv., 66 I.

Kurhaus, Theater. Vereine, Vorträge «iw.
Im B er gn ü gu n gs v a l a st „G r oß - Wi es b a dvn"

nehmen die Vorstellungen ihren ungehinderten«ortgang, beim

glaubte sie nichts in ihrem Interesse tun zu können. Sie
harrte daher in fieberhafter Ungeduld auf das Kommen
des Hauptmanns . Sie brauchte nicht lange zu warten . Sic
war am nächsten Nachmittag eben von einem Ausgang zu¬
rückgekehrt, als der Kellner mit der Karte des Hauptmanns
erschien, um anz.ufragen , ob der Herr sich erlauben dürfe,
ihr seine Aufwartung zu machen. Freudig ausatmend er¬
widerte Inga rasch: „Ich lasse bitten."

Gleich darauf betrat der Hauptmann das Zimmer.
Er war wie in den letzten Tagen stets, in Zivil : aber
seine Hünengestalt und seine Haltung konnten die unli-
tärische Abstammung nicht verleugnen . Er schien sehr er¬
regt und atmete unregelmäßig und heftig. Sein Antlitz
war fast zinnoberrot und in seinem B 'ick flackerte etwas
Wildes, Fremdartiges , was Inga bisher niemals darin
wahrgenommen. Betroffen blickte sie ihn an und zum
erstenmal ward sie sich der Eigentümlichkeit der Lage be¬
wußt, in der sie sich ihm gegenüber befand, und wie in der
Ferne tauchte ein flüchtiger Hauch von Reue auf. Doch
überwand ihre entschlossene Natur rasch ihre Verlegenheit.

„Dank Ihnen , Herr Hauptmann . daß Sie meiner
Bitte Erfüllung geben — ich wußte, daß Sie kommen
würden." „ ... .

„Ich bin erst vor zwei Stunden angelangt, gnädige
Frau — im Hotel fand ich Ihr Billett vor und — Sie
können sich wohl denken, daß es mir da keine Ruhe mehr
ließ " Sein Blick schien unruhig durch den bescheidenen
Raum . Noch fasse ich es nicht, — liebe Inga — Sie — ist
es denn möglich?" Sie hier in Dresden ? Und — Sie
haben Ihren Gatten —"

Er hielt inne und versuchte sie anzusehen, ab^ sein
Blick verbarg sich scheu wie in einer nngeewissen Furcht.
Ihrer stummen Aufforderung Folge leistend, setzte er sich
auf den einzigen Stuhl , während sie ans dem uni
dem verschossenen Polster Platz nahm und von da ihre
Augen zwar bittend, aber doch mit all ihrer natürl -ichen
stolzen Entschlossenheit ans ihn heftete.

„Sie sind mit Recht über meine Flucht und mein

bi« Direktilm bat M eine eigen« Befeuchtungsanlage beschafft.
Heute Silvester und morgen Neuicchrstag große Vorstellungen.
Nb.ä Anzeigen.

Hessen-Nassau nnd Umgebung.
Dotzheim.

Fürs Vaterland gefallen sind aus hiesiger Gemeinde
insgesamt 176 Kriegsteilnehmer. und zwar 1914 30, 1915 36,
1916 49. 1917 23 und 1918 38. Mit den Vermißten kann
der Gesamtverlust ans 199 gerechnet werden. Im Krteger-
ehrenfeldc aus dem hiesigen Walösriedhofe ruhen brs letzt
18 Kriegsteilnehmer . Im Kriege von 1870/71 war von
57 Kriegsteilnehmern nur einer gefallen und vier waren
verwundet worden.

Pachtpreise. Bei der Grundstücks Verpachtung der evan¬
gelischen Kirchengemeindewurde das Doppelte und noch
mehr der seither gezahlten Pachtgelder erzielt.

Sonnenberg.
Weihnachtsfeiern. Mit der in der „Wartburg" am

Sonntag abend veranstalteten Christseier des Jung¬
frauenvereins  schloß die diesjährige Christwoche
würdig und wirkungsvoll ab. Beide Säle der „Wartburg
waren bis auf den letzten Platz gefüllt. Die ans zwölf
Nummern bestehende Bortragsfolge . besonders drei zeit-
gemäße Zwiegespräche: „Der Christbaum". „Hetmgefnnöen
und „Sonnenstrahlen " mit eingelegten Gesängen, fandest
reichen Beifall . Dieser Veranstaltung gingen mehrere
Feiern voran , die Christbescherung der Kleinen des Klein-
kin  d er  schu ln«  r eins im Beisein sehr vieler Erwach¬
senen. ebenfalls in der „Wartburg ". Unter Leitung der
Gemeindeschwesterntrugen die Kinder Gesänge und Ge¬
dichte vor, ebenso mehrere Stücke des Schülerfängerchor
unter Leitung des Lehrers Henrici.  Alle Darbietungen
nnd die unter dem bellstrahlenden Weihnachtsbaum anfge-
bauten verhältnismäßig reichen Geschenke, die Kinder-
freunde gestiftet hatten, lösten hellen Jubel aus . Aehnlich
scicrien die Kinder d«s K i n d e r g o t t es d i e n ste s am
zweiten Weihnachtsfeiertage in der Kirche. Diese Feiern
all-- erhielten ein besonderes Gepräge durch die Anweienheit
-der Väter der Angehörigen, die vordem Weihnachten in der
Ferne verleben mußten, und manche Freudenträne glanzte
im Auae, da man sich versetzt fühlte aus der Wirklichkeit
hinein in das Reich der Jngendträume . Aber auch Fremd-
lünder. die vordem Weihnachtsklänge vernommen hatten,
konnten die Zeit nicht erwarten , um „deutsche Weihnachten
mitzuerleben. Mehrere dieser bemerkte man unter den
zahlreichen Festteilnehmern.

Briefkasten und Rechtsausknnst.
Frau M. R. in Naurod. Eine Kündigung vom 13. Nov.

auf den 13. Februar ist gesetzwidrig. Wenn die Miete viertel,
jäbrlich bezahlt wird, kann nur merteliabrlich unii zwar nur am
Schluß ertt-e£ KalenLerwi-ertellcchres gekündigt werden.
Ihr Mann Mitmieicr ist. das heißt, wenn er den Mietkontrakt
mit unterschrieben bat, so muß die Eünkügungauchchm durch
den Vermieter zugestellt werden, wenn n« rechtkraltm sein Ion.
Sollten Sie wegen der Besatzung die Wohnung sofortzgranmen
haben, io muß Ihnen ein anderes Unterkommen verfLofftwer-
den. Das Bürgermeisteramt, das wobt zugleich auch Mets - ,
einigungsamt ist, wird Ihnen schon mit Rat und Tat zur Leite
stehen. _

Kirchliche Anzeigen.
Evang.-Suth. Gemeinde der ,-lbft. E. L. S. in Preußen zngch., Dotzh,

Straße 4, I. Mittwoch, 1. Jau. (Neujahrsscst,: Gottesdienst10 Uhr.
Nenapostolischc Gemeinde, Oranienstt. 54. Mittwoch, 1. Jan. (Ren-

iahrsfestj: Sauptgottesdicnst9.30 Uhr, Gottesdienst2 Ithr.
Dcutlchkatb. ssreireligiöses Gemeinde. Erbauung81. Dez., nachm. S NNr

im Bürgersaal des Rathauses von Prcd. Tschirn. Thema: Zum Jahres,
schloß. Lied 388. Katholische Kirche.

,«m hl. « onisatiuS. Dienstag. « Uhr: Andacht mit Pred.
— Mittwoch: Fest der Bcschncidungdes Herrn, zugleich bürgerliche»
Neujahr. Gebotener Feiertag: der Gottesdienst ist wie an Sonntagen.
Nachm. 2.18 Uhr Nosenkranzandacht, abends k Uhr Andacht(84. ). ~
tag 3 Januar. Erzbrudcrschaft zu Ehren des allcrheiltgstcn. lltarssakra-
mcntes: Ocsfcntlichc' Anbetung in der Pfarrkirche. Erossnnng morgens
818 Uhr, Echlußandaibt mit Predigt und Umgang abends « Uhr

Maria-Sils -Psarrkirche. Dienstag, 31. Dez., abends 8 Uhr l,t Predigt
nnd Andacht mit Tc Tcum zum Jahresschlüsse. - ?tm
jahrsfest, ist die Gottesdienstordnun» wie am Sonntag. Nachm. 2.18 Uhr
ist Namen-Jesu-Anbacht. — Am Freitag ist um 8.4o Uhr Herz-Fepr-Tühn«.
amt mit Segen, abends 8 Uhr gestiftete Herz-Jesu-Andacht.

Pfarrkirche zur hl. Dreifaltigkeit. Dienstag abend 8 Uhr (Srlvesttt).
Andacht̂zum Schlüsse des Jahres mit Predigt. - Mittwoch: Fest d« Be-,
s-bneidung des .e>crrn. Gottesdienstwie an Sonntagen. — 2.18 Uhr AU.
dacht zu Ehren des hl. Namens Jesu. — An den Wochentagen sind die
hl. Messen lim 8.30 und 7 Uhr. — Freitag, 3. Januar, 8.80 Uf)t
Jcsu-Sühnungsm cssc mit Litanei und Segen. Samstag^ s^ Nhr̂ Salvc.

Verantwortlich sür Politik und Feuilleton: Frttz Ehrhard:  sür den
übrigen rcdakttoncllcn Teil : Hans Hüneke.  Für den Jnsciatentell rm»
geschäftliche Mitteilungen: I o h. «aßt  er . Sämtlich t» Wiesbaden.
Drucku. Verlag der Wie sbadcner Verlags - Anstalt  G . m. v. H.

BoransüchtlicheWitterung für Mittmoch, 1. Jan.:
Ve ränderlich, bei bewölktem Himmel, warm^

Hiersein erstaunL unb vielleicht auch über mein Gesuch an
Sie , das unweiblich erscheinen könnte, und leicht kiljch ge¬
deutet werden möchte — nicht von Ihnen , ." "Erbrach sie
sich mit einem Blick innigen Vertrauens auf den Offizier,
der mit einer beteuernden Geste die Vermutung zuiuck
mies als könne er der Handlung Ingas eine ihrem Cha¬
rakter nur im entferntesten nachteilige Absicht unterlegen.
„Wenn ich das befürchten müßte, hatte rH Sie E gerufem
Ich habe es getan, weil ich unumjchranktes Vertrauen «u
Ihnen besitze und weil ich eines aufrichtigen Freunde» be¬
darf . Ich weiß, ich täusche mich nicht. .

Der Hauptmann fühlte, baß jedes Wort hier nur crua
leere Phrase sein würde, er erwiderte deshalb nur ihren
offenen Blick und reichte ihr schweigend die Hand.

Inga fuhr darauf mit fester Stimme fort : ,̂ ch stehe
hier als Flüchtige, ohne Mittel ohne Zullnchi ohne Se
mat — ich erflehe Schutz und Hilfe von Ihrer FreundfHast
und Ihrer männlichen Ehre !" ,

Willy v. Kölling fragte bestürzt: „Hat Doktor/
Mohr „

Sie schüttelte heftig den Kopf.
„Ich habe ihn selber verlassen, «ml ich nach der mir

zngefügten Beleidigung nicht mehr ictit Weib lein tann>
Schon lange fühlte ich die Oede des Lebens an seiner
Seite die Disharmonie unserer Anschauungen, die Un-
inöglichkeit, mich in einer mir so fremden Sphäre wohl,
zu fühlen. Gott weiß, ich habe redlich gestrebt, mich zu
überwinden ! Nachdem er mir aber den Schimpf angetan^
hat, dessen Opfer Sie gestern waren —"

„Ich kenne Sie zu genau, um nicht Ihre Entrüstung
sowohl wie Ihren Entschluß zu begreifen,̂ erklärte der
Hauptmann nach kurzer Ileberlegung. „Was ledoch Ihre
Ansfassung der Handlungsweise Ihres Gemahls anbe¬
langt, so betrachten Sie meines Erachtens dieselbe mit zu
scharfen Augen. Herr Doktor Mohr hat sich durchaus als^
Gentleman gegen mich benommen — sein Betragen , ver-
diem meine höchste Anerkennung und Achtung."

fFprtsetzungfolgt.)
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_ _ _ _ _ T «r 'S«&'w*ä  meinem werten , grossen Kundenkreis in Stadt
HVHdH 93  und Land , sowie Freunden und Bekannten die

Herzlichsten Glück :- und Segenswünsche
Bleiehstrasse 11

Familie Seb . Kuhn , Inhaber der Schuhgeschäfte
Fernsprecher 6336

]9197
Wellritzstrasse 26.

Gasthaus Ulmer Hoff
Oranienstrasse 62 |

Unseren werten Gästen , Freunden und Be- H
kannten M

Oerzlicben filOckwunscẑum uueilatir! }
9276] Peter Hartgenu. Frau. 1

herzliche Glückwünsche
zum neuen Jahre!

allen unseren werten Kunden, sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten.

Fernsprecher 4806.

Meiner werten Kundschaft, sowie
allen Bekannten wünschen

Glück und frieden
im neuen Jahre!

Traugott Klauss und Familie
Fahrrad- , Nähmaschinen- und Musik- Geschält

Bleichstrasse 15.

Friedrichstrasse 31.
Allen werten Stammgästen , Gästen,
Freunden und Bekannten sowie der

geehrten Nachbarschaft

Herzliche 6lüMnsdie zum»tuen Jahre!
Heinrich Holtmann Ui Familie.

. . . . . . . . » o -Sli'OC - ?

1 Mainzer Hof . *«»«‘«4. |
h  Allen werten Gästen , der geehrten Nachbarschaft , =)
1* Freunden und Bekannten A

| Herzlichen Glückwunsch zum neuen Jahre! |
J. (9334) Philipp Theis n . Familie . A
S«4!k»!Ü!>»>!!!!>»>N>»!!!!>»>!ü!«»!!!!'. ,l!h>»>!Ü>>»>M«>K>»>!ü'--»K>- L!>»-L!!-«!ü:«»!Ü!n«B,«>Ü!,->L

Ein Mlicliez«e«ez Jahr

Mmm„lir M\  Hin“
üieritBBtrasse 32.

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten , sowie
der geehrten Nachbarschaft

Herzliche Glückwünsche
zum neuen Jahre!
Wilhelm Knoll und Frau.

•Hoiel-ftiiQiirmt„3111 La«i>Äerg"S
HSfnergaffe4 6.

n ■
Allen meinen werten Gästen, Freunden und Gönnern die ■

! 1O 1 herzlichsten Glückwünsche■
I nmip zum Jahreswechsel!
i $rcm Vrademann -weil . J

19316  H

H.-J-qWW 'Sr »*

Wirtschaft„Zum Adler"
walramstratze 21.

M Allen unseren werten Gästen, Freunden und
« Bekannten, sowie der geehrten Nachbarschaft

rg| herzliche Glückwünsche
WM  zum neuen Jahre!

Ernst Gsterhoff und Zrau.

„3umweitzenburger kjof"
Sedauplatz 9.

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen, Gästen,
Freunden und Bekannten, sowie meiner geehrten Nachbarschaft etn

Glückliches neues Jahr!
August Audrä uud Familie

• iimmiiimaniiaB

„BobbesdiänReldie 44.
Allen Freunden und Bekannten die

Besten Glüeltwiinsclie
zum neuen Jahre I

Familie Fritz Rauch.

Restauration zum Burggraf
ST Waldstratze SS.

Allen unseren werten Gästen, sowie der verehrten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten , wie auch
unseren Vereinen rufen wir ein

herzlicher Prosit«eusahr!
Frlcdr . Schmitzer n . Frau.

T

Unseren werten Stammgästen , Freunden und Bekannten
senden die

HcrzUdisten WümimM
zum neuen Jahrei

Familie Kartmann,
Wirtschaft , Adlerstrasse 22.m

Hin. Ulmin. nHtlli. . . lilllll. Hllllll. llffitu. lüllll. mllllll. . I Nachbarschaft die

Restaurant „Zum Römertor“ BSStSIl ÜSÜnSdW ZISÜl 11613211  liäPC!
Meiner hochverehrten Kundschaft, Freunden , Gönnern und

wünscht allen seinen lieben
Stammgästen und Bekannten

K . Ney [9349
lobtrut Schweizcrgarten. pia ter Str. 152.

rNssssuer Bierballer
I Frankfurter Strasse 23 . i
J Unseren werten Gästen, Stammgästen und Be- *
5 kannten wünschen wir ein $

| WM « Ml W ! 1
t Peter Schutt und Frau. ♦
1 |9332 Z

Wirtschaft zur Uarl's Ruhe
Sriedenstratze 15.

Allen unseren werten Gästen, Freunden und Be¬
kannten. kowie der geehrten Nachbarschaft die

herzlichsten Glückwünsche
tum neuen Jahre!

Kitz Altmoos onö Familie.

71
Sämtlichen Gästen, Freunden und der Nachbarseiiäft

ein herzliches

Prosit üeisjahi »!
Frau Jakob Nikolai Witwe.

. ..

Batcnhofstraese 18.

Ein prosit Neujahr
allen unseren werten Gästen , sowie der geehrten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten.

Kilian Hsnz u. Frau.

Ä Zum Westballtiliof.

ä
■ Restaurant Georg Zimmer ;

Unseren geehrten Gästen , Freunden und Be- *
a  kannten senden

; Herzliche Glückwünsche \
zum neuen Jahre. (9 »e*

Recht herzliche

Reujahrrgrütze
mtbietet allen seinen werten Gästen, Freunden und

Bekannten von hier und auswärts

Familie Pli . Pauly^
Fernruf 4819 »Au « Bügerhof " Wichelsberg 28.

Allen unseren werten
Gästen u. Bekannten die

Ml\Ml  WstlUÄ« üMlW!
J. Raab und Frau.

Fa. Heinrich Krause
Gürtler und Metallgiesserei und Vernickelungs-

Anstalt mit elektrischem Betrieb
WellrilgBtr anse IO. _

maoaixinononixiixnxoixiDnuuuuacxjuuuuLJüuOD

„Zum Taunus", Lahnstr. 22
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten die

Vesten Glückwünsche zum neuen Zahre!
3343, Heinrich wirth und Familie.
Cg: io rin nncn~» n « rrnnnDnrinmnrTimmnnotxmxiixi

„Sur Stadt Laub̂
Bleiebstrasse 24.

Die besten Ulflnscbe
/

„Frankfurter Rof"
Allen Bekannten und Verwandten bringen wir auf diesem

Wege ein herzliches

Prosit Neujahr!
tudwig Giebermamt und Familie.

zum Jahreswechsel!
Ferdinand Schott und Familie.

Zur Stadt Ems"
Ihren verehrten Stammgästen , Gästen , der ver¬
ehrten Nachbarschaft , sowie Freunden und Be¬

kannten wünschen ein

gesegnetes neues Jahr!
Familie Karl Bingel

Römerberg 39.

Prosit Neujahr!
allen meinen werten Gästen, sowie der geehrten Nachbar- <►
schast, Freunden und Bekannten . j,

Zeh. tali iffli) Wulst ::
(9333) Restaurateur , Gartenseldsttaße 27. £

Allen werten Gästen, Freunden und
Bekannten

Herzliche Glückwünsche
riuü neuen Janrei

f amilie J. Gertenheler Ww*.

Württemberger Hof
Michelsberg 3

Meinen werten Gästen , sowie Freunden und Bekannten sin

herzliches Prosit Neujahr!
9347] Hermann Falkenstein und Frau,

«
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Ludwigttr . 10. 13 . u. Kü. kür

12 M mon . Näh. Laben, fr
Marktstr . 12 Htb.. 13 . u. K.

zu verm. Näb. Vdb. 2. r . fr
Mauerg . 3/5. 13 . m. Watt, u-

Serb . z. verm. Näb. i. Lad. fr
Mauritmsttr . 4. Frlsv . - 3 . iof.

Dum Näb. das. Frontsv . ^
Moritzstr. 58, Part ., schön, gr.

Frontsvitz-Zimm. zu verm. fr
Michelsberg 12. 1 Zimmer.

3. St . an ruh . «inz. Person
zu verm. Näb. im Laben, fr

1 gr. 3 .. Kü. u. Sveiiek.. M 21
Sb . 2. St . a. fof. N. Rbein¬
str. 85 bei Gottwalö i. Lad.fr

Röderttr . 3. Stb .. 18 u. K. fr
Nömerberg 8 V. u. S . i Z.u. K.fr
Römerb. 14 S . 1 Z. S N.V.l .fr
Saalgaste 28. 1 Zimmer und

Kücke zum 1. Febr . 1919. fr
Sckachtstr. 4. 1 8 . u. K.. K.. G. fr
Sckarnborststr .13. 1 Z. N.P . r .+
Sckwalb. Str . 83, Dackw.. 13.

und Kücke. kos. zu verm. fr
Sckwalbachcr Str . 75. Htb. 1..

gr. b. Zim.. Gas zu verm. fr
Seerobenstr . 2, 1 3 .. Kü. u. kl.

Kamm. t. Dachst, auf sofort
bill. zu v. N. Wiesb. Kronen-
Brau .-A.-G.. Sonnenb St . *

Stcingalle 16, Hinterb .. 1 Zim.
und Kücke zu verm.

Stlktttr . 24. H.. 1 Maniarden-
zim. mit Zubeb. zu verm. fr

Wagcmannstr. 29. 1 Z. n. K. fr
Wageinannstr. 29 1- u. 2-3im .-

Wobn. zu vm. Näb. I . St . *
Walramst .4. 1 Z. K. Abfckl. K.fr
Walramttr . 7. D.- Z. u. Kü. fr
Walramstr . 31. 13 . u. K. N.

bei Tremus . r . Stb . ll . fr
Walramttr . 31. 1- u. 2-Z.-W. f.

z. v. N. b. Tremus . l. S . 2. fr
Wallnser Str . 3, III.. bei Müller

1 Zim. u. Kü. a. 1. Okt. 4
Wellritzstr. 57. beizb. Mansarde

aus sofort zu vermieten, fr
Wellritzstr 48. Zim. u. Kücke,

Dackwobn.. zu verm. Näb.
Hinterb 2. Stock links fr

Norkstr. 8. Frtiv .. I-Z.-W. zu
verm. Näberes Hinterhaus
1. Stock bei Sckwibt. fr

BBBSSBBStBBBBBBBEiElBBB
| Wohnungen ohne nähere | j
BBBBBB Angaben bbbbbb
Adlerstr. 25. 1.. 1kl. Wba. z. v.fr
Adlerstr. 87. 1. 2, 3. 4 - Zim.-

Wobnung und Remise. Koh¬
lenlager . 2 Heufveicker und
Stallung , auch einzeln. Näb.
daielbtt. fr

Bleichste 25. Dckw. kos. vrsw .fr
2 kleinere Wolmungrn zu vm..

Stb .. Neuaaiie 22 i. Eckubl.fr
Mouergolle 8. kl. M.-W. ». vm.fr
Herrickaltl. Wohn. Parkftr . 20

auf sofort. Näber . Jbsteiner
Strotze Nr . 25. fr

Sckacktttr. 6. kl. Wohnung m
verm.. monatlich 17 M.  T

Sckachtstr 8. sch. kl. W. vm.fr
Taunusstr . 89. sch. Ms. - Wbg.

a. einz. Pcrs . a. sos. z. v. fr

2 Wohnungen in nniliegenden 2
BB3 S &B Gemeinden bbbbbs

Attjlj ' lisil.
solide gebaut. 7 Zim. Diele,
Heizung, elektr. L.. Gas . gr.
Obstgarl. z. vm. Otf. an Forst-
str. 81 i.. Eiaenbeim/Wiesb.fr

8rsvW!lks-Markt

WW »kNMW !kr

I

Stall . Schuppen, zur Ge-
lliigel- vv. leucht, f. Kriegs-
J »val. od. Dame lehr ge¬
eignet —und sicherste Kapi¬
talanlage —inmitten schön.

Ica. 5200 film großem
Wein- o. 8bst.°rc. -Garten,I der für ca.12 hübsche an>Ringstr. kommende Villen- J

Bauvl . eingekeilt ist — im >
Radium-EMad Kreuznach

i

innere,, schön, neuen Villcn-
Viertel . und nur ca. 5 Min
v. Shufi. n. v. Hauvtbabn-
liof entfernt , zu verm., bezw.
für die t . Hypothek von I

32508  SK., Wort bei ge¬
ring.MM . zu derkauien.

k)aus
mit gutgehender Brot - u. Feiu-
bäckerei in bevölkertem Stadt¬
teil lBismarckring ) preiswert
zu verkaufen ob. z. vertauschen.
Off. u. R. 50« a. d. Geschäfts» .
t.  Bl .. Rikolasstr . 11._Villa
moderne Einrichtung , in guter
Lage, zu kaufen gesucht. Off. u.
N. 5«4 a. d. Geschäftsstelle ds.
Bl .. NikolaSstraüe 11. (*46~3

Saufe nioDerne Mn
IM  30 000—50 000 Bar -Sluszah-
lung. Off. «. N. 502 a. d. Ge¬
schäfts». b.  Bl .. Rikolasstr . 11,
Neuzeitliches HerrschastShans

zu kaufen ges. Grobe Slnzah-
lung. Off. u. R. 505 a . d. Ge-
schäftsst. d. Bl .. Ri kol asstr . 11.

Me me schuldenfreie
Villen -Vauplätze

ln bester Lage, Siiöviertel . zu
herkaufen oder geg. Suvotbeken
oder besseres Saus . Villa etc
z. vertauschen. Off. u. R. 503 a.
die Geschäftsstelle d. BI.. Niko-
lasstrabe 11. _ (*467 1t  vermieten^
BBBBBSSBaflflaflBBBHBR
■ Große Wohnungen »
am 7 u. mehr 3 tntmer HB"
Billa . Garten . 17 Zimmer , gro¬

ßer Terl Möbel. Zcntr .-Hciz.
el. L.. beste Kurlage , zu vn>.

. Zu erfragen Bülowstr . 2. 1. 1
Billa Leberberg 1«. iS Zjm..

Zentralbeiz ., sofort zu verm
lod. zu Verkäufern. Ganz oder
geteilt. 8 bis 10 Zimmer , fr

Eckbaus Aöolsstr. 18 «. Adel-
beidktr.. 1. St .. Süds .. 8 Z.
m. Bad . gr. Balk.. i. Bora .,
reicht. Zubeb. aus sofort oder
so. z. vm. Bes. o. 10—4Ubr
N. Adolfftr. 14. Weinl : s°br
«xeisn. f. gr. Büro , insbes.kür S . Acrzte u. Rechtsanwck

Herrsch . Landhaus
8 Z.. Diele. Heizung, elektr.
Lickt, gr. Gart ., sok. ,u vm.
Okkert unter 38. 374 an die

. Geschäftsstelle ds Blattes , t
Kaiser Friedrich-Ring 88.

2 Treppen , bochberrfchaftlichc
Wohnung. ganz neu berqe-
rrchtet, 7 Zimmer , viel Zu¬
behör, sofort zu vermieten.
Naberes bei Lion._ s*-W6

Rbeinstr. 108, Prt.. 8-Z.-W. m.
rchl. Zbb. a. 1. 4. 19. R. das.
und Rbeinstr . 106. Part fr

WB« * or»r. 12a. 7 Zim. und
reicht Zubebör sok. od. später
;u vermieten . Näl>. Serder-
strabe 3 bei Schneider. *

Adolksallee 11 , Part., schöne
rub . 7-Zim.°Wobn.. Vorgar¬
te" - Badez. u. Zbb. Auch für
Buroraume . Näb. Sausm . fr

Adolksallee 32 berrsch. 2. Et.
von 7 Zimmern auf Avril

. ober später. Näb. daselbst, fr
«t Bnrgstr 11. Ecke Weberg..

s .? Em. - Wobng. mit reichl.Zubebor sofort zu verm. *
H' ldallr . 5, Grtb .. 7 Z. m. Zu¬

bebor auf I. Slvril 1919 zu
-vermieten Näb. daselbst, fr
□□ooQDnnonnaDannnnn
□ 0 «immer C
nongognonnnonnnnnnu

Ar Büro.Arzt
od. dergleichen sehr geeignet

J Bahnhofstr . 20,ij
■schöne6 Zimmer -Wohnung

mit reichl. Zubehör Gas u. ;
elektr. Licht zu verm. Näh.
mi Büro der Automobil-

I Centrale . f

Dös». srr. 58. n. K.-F.-mI 3ttey
Ar KeschüftslSiime

«!>er Arzt
«krauzplat ; 1,1 , 6 Räume sof.

od«c später zu vermieten.
Nähres in: Laden oder !, t

Friedrich». 39, I. Gr . 6-Zim.-
Wobn , . verm N. 3 Stock 's

Kirchg. 22. 1.. sch. 8 3 .. seitb. v.
S .-R. Dr .Hevmann bew. sol.fr

Langaane 18. 2.. sch. Wobn.. 6o.
7 Z., Warmwallerb . sf. Arzt.
Anwalt - Büros geeian.l kos.
ob. so. zuvm . Näb. auch betr.
Besicht, im Ubrenladen od.
Nerotal 10 . Hochparterre.
iTelevbon 578.1 _ +

Rikolasstr . 13 ist d. Part .- W..
bekteb. aus 6Zimm . lbisbcr
Büro des Hrn. Recktsanw.
Biesebach) nebst Zubeb. fof.
z. v. N. K.-Krdr -Nina 87. 1.4

Rikolasstr . 41. III.. fjerrfcftaftl.
Wobn. von 6 Zim.. 2 Balk..
Küche. Bad und reichlichem
Zubebör zu vermieten. Näb.
bei Meier daselbst._ fr

Lanzstr. 18 lNerotali . herrsch.
6-Zim.-Wobn. in schön, rub.
Lage zu vermieten._fr

btiidesbeim. Str . 17. Hockerbg..
6-Z.-W. in. Z.. Bad, Balk..
1 Zim. i. Erdgeich, kos. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.fr

Schlickiterstr 8 ist das 1. Stock-
werk. 6 Zim.. Bad u. Zubc-
bör auf sofort ober später
zu vermieten. Näb. Augiffta-
stratze 19. Fernsorecker 293. fr

Schlicktcrstr. 10. 3.. 6-Zim.-W.
m. reichl. 3b N. das. 3. Si . 1°

Sckwalb. Str . 57,mod.  6 -Z.-
W lMirtnachl .l Näb. II. r. fr

Scküt,rnbofstr. 14. Hchp.. i. Et.-
Villa . sch. irrigel . 6 - Z.-W..
Sveikek.. 2 Ver .. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sok. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10Ubr
ab. Näheres daselbst »nd
Schiibenbofstrabe 15. Erdge-
schoh. _fr

Ecßwohnung,
TaunuSktr. 13. Ecke Geisberg-

stratzc. 3. St .. 0—7 Zimmer.
Aukz.. el. L.. Gas . Ztrlb .. soi.
od. spät. N. 1. St . b. Haas . 1°

Taunusstr . 33 35. 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad . Gas.
Elektr.. Lift. Koblenaiffzng.
passend kür Arzt, auf so¬
fort. Näberes daselbst im
Laden. fr

«IBBBBBSBBBSBBBA -tlklSB
m Mittel -Wohnungen m
sinnai "-Zimmer HC32H* a
Adelbeidstr 51. 2. Stock. 5«

Zim. - Wobnung totort oder
später Nähere? Parterre ^

JH»ifs#isee5i""Vw‘styi?ä"
Babnbofstr 0, 3. Stock links.

5 - Zim.- Wobn. des. Bade,,..
Balkon ukw. auf sofort oder
spät. N. Louis kranke . Wil-
üeimstr 28 Tel 415 od. im
gl. Stock gegenüber. 1

Dambachtal 8, 1. St ., 5-Zim. -
Wobn.. 1. 4. 19. Bes. v. 10-12
u. 3—5 Ulir. Näb. 2. Stock. *

Dotzbeim.Str .25. 3. r., 5-Z.-W.
n. berg., sok. z. v. N. Hofmann
ŝ reseninsstr . 45 Te>. 1845 1°

Dotzb. Str 40, 2.. berrsch. 5-Z -
W. n. all Zbb. svs. od spät.4-

Einser Str 48, 1.. 5 Z. ü. Zub.
sos. od. später zu verm. t

Erbach. Str . 3,1 ., 5Z.. K.m.Z.
nuna aus sofort zu verm. *

Serderstr . 1«, 5-Z.- 38.. a. sof.
, . v N. dal. I . Paul » 1,Zt>

Herderktr. 18, 3.. schöne 5-Z. -
W. mit Bad . elektr. Licht u.
reichl. Zubb., ganz neu ber-
gerichtet. auf kos. od. spät.
,ü verm. Näb. 1 St . lks.  t

Karlstr . 37. schöne ger. 5-Zim.-
Wobn. mit Balk. u. Zubeb..
Sonnenseite auf sofort zu
verm. Näb. 3. St . links. *

WiieS -A -Wlihii.
und Zubeb. zu verm. Serrn-
gartknstrabe 10. 2. St . Näb.
daselbst I . St . v. 2—5 llbr. 't

.tabnstr . 1. schöne, mod. 5 - Z.-
Wbg.. I . St.  a . sofort z. vm.'l

Kirchgasse 44, 3. lebr schöne 5-
Z.-W.. i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wobn., im Zcntr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten _ f

Moritzstr 47. 1. St .. 5-Z.-W. t
Niederiv!dst14.2.. icb.58 . W.3H-
Oranicnstr . 45, 5-Zim.-Wobn.

sofort zu vermieten._f
Oranicnstr 52. Ecke Goetbestr.,

5 ° Zim.- Wohn., neu berger.,
vreiswert zu vermieten. r

Philivosbergstr . 25. Tiespart ..
5 Z. n. Zub N. Sarbolz . 1'

Ptzilivvsbcrgstr . 29. 5-Z.-W. so?
od. so. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeingauer Str . 11, 3.. 5 Z.,
Blk.. Bad. el. L. u. Zub. kos.
o.sp.z.v. Aleichstr.5. Wagners

Rbeintt. 70 I.. 5Z .. K.. B.. 3bb.
_el . L. N. Luisenstr. 10. P . f
Rbeinstr . 85, Sonnrns .. Hochs.

5-Zim.- Wöbnung mit alleni
Zubb.. I . St . sok.. 2. St . 1. 10.
zu vni. Nab, bei Kottwald . s

Rbeinstr 113. sch. ar . 5-Z.-W.
Näb. Rbeinstr. 117. 4. St.  +

UllW -Rlll.-» !!« .
1. St .. Rbeinstr . 115 m. Bad
Gas . el. Licht u. reich!. Zbb.
für bald oder später zu ver-

_mieten . Näberes daselbst, f
Schlichterstr. 16. 2.. S-Z.-Wobn.

auf sofort oder später zu
vermieten. Näb. dakelbst.  1°

Schwalb. Str . 43, fr. Lage. I..
5 3 . u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Schwalbacker Str . 52. 3.. bsck.
S?3im .-Wobz:. »u verm. fr

Taunusstr . 84 1. schöne 5-3 . -
Wobn.. Bad . Balk., el. 8.,
fof. od. später. Näb. Part , fr

Taunusstr . 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. Zbb. u. Blk. ü. UQ.  r . v.fr

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
g 4 Zimmer g
□□□□□□□□□DonnaoaoDa
Bismarckring 23, 3. St .. 4 Zim¬

mer. Küche u. Zubebör zum
1. Slvril 1919 zu vermieten.
Näb. Spring , Part. _fr

Kl. Burgstr . 9. 4=8iitt .=28ob»
nimo. fcitnrt an vermieten . 1-

Karlstr . 37. 2., geräumige, sonn.
4-Ztm.°Wobn. mit Zubebör.
Näb. 3. Stock I._fr

Marktstr . 12, 4 Z.. Kü„ Svei-
sekam., Balk. auf sofort zu
verm. Näb. Bdb. 2. St . r . fr

Philivosbergstr . 30, P . I., 4=8 .=
38.. Hchv.. unterm ., fof. o fn.fr

Oranienstr . 45. 1. Stock, arotzc
4-Zimmer-Wohnuug auf sv-
sort zu vermieten._fr

Röderttr .40. P .. 4-Zim.-W.. K.
3ffk.. Gart , usw. s. o. spät, fr

Schitztthchrcht 1.
Ecke Langgasse. 4-3im .-Wbg.
Frontfv . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgasse 7. fr

Taunusstr 41. 3., schön. 4-Z.-
W.. Bad, el. L., Aukz.. sof.
od. später. Näb. 1. Stock. *

Wörtbstr. 9, 2. St ., a. Nftein-
str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad,
750—850 Mark. Näberes
1. Etaa«.

DDöDDCinnnanDaonöDOD
g 5 Zimmer g
□□□□□□□□□□□□□□□□□an
Ndlerstr . 3. ©. 3-3 .-W
Ringertttr . 1. 3 Zim m. 3ub .fr
Ellcubogena. 9, 3-Z.-W. kos. fr
Selenenttr . 16. Art .. 3-Z.-W. fr
Hellmundstr. 28. 3 - Z. - W. m.

Zubeb. vreisw . zu verm. fr
Hellmundst 28. 2.. IM. u-.-b-W.s
isabuitr . 25. 2. t.. sch. sonn. 3—

4-Z.-W. el. L.. z. v. R. das, fr
Karlstr . 38. 3 Z. u. Kü. z. vm.

Näb Vorderbans 1. St . fr
Mauergasfe 3/5. 3 Z.. K. u. Kell.

zu verm Näb. im Laden, fr
Kirchgasse 58. Stb . 2-St .. srdl.

3-Zim. - Wobn. in. Zbb. auf
sofort zu verm . Näb. Ora-
nienstr . 13 1. Stock links, fr

Nerostr . 11. P .. 3 Z.. K. u. Zb.fr
Oranicn llr . 19. 3 Z. >i. K Ktb.r
Oranienstrabe 42. 3 - Zimmer-

Wohnung zu vermieten. Aäb.
bei D ö r r , Parterre. _fr

3?icblktr 5. Mtb . stb. 3-Z.-W. fr
RSderktr 35. sck. 3-Z.-W., io!, fr
Schacktst.7 kl.3-Z -W lob o. iv.-t
Sckwatb.Szr . 87, 3 Z. u. Zbb.fr
Seerobenstr . 6, Sochv. 3 - Z. »

W.. Gas , el. 8.. orob , . vm.4
Steingaiic 6, schön. Wobn., 3 Z.

Balk. u. Zubehör , a. sos. od.
svät zu verm Näb. 1 St *

Taunusstr 19. Stb . 1 dir .Eina.
Vorderb , schöne ar . 3-Z.-W.,
s. Geschäft febr aeelan.. zu«.4

Wageinannstr. 14. 3—4=8 =28.
Räb . Kirchgasse 11. 2. St . fr

a Kleine Wohnungen n
2 Zimmer B3Ü3HBB

Adlcrstrtz, 2-3 Ab m 3 . kok.-!-
Adlerstr.2 >̂ 2.8.18.1„ l-.> 0 * .»
Adlcrstr. 32. schöne 2 Zimmer

und Küche. Llorderbaus auf
sofort. Näberes Parterre , fr

Adler». 42,2 Z. u. K. m. G. z. v.fr
31d>erstr .5x D.. 2 .8. Sl .8 . t-31.fr
Adlcrstr. 59, 2 3 . u. K-, Dach, fr
ttzdlerstr. 59, 2 3 v. .« -z. v. *
Sldlcrstr 62, Stockw. von 1 ».

2 Zim. zu verm._fr
Bleichste. 25. frdl . 2-3im .-W. fr
Bleichste. 25. 2-Zimmer -Wobn.

mit Gas sofort vreiswert zu
vm. Näb. im Pavierladen . fr

Bleichste 34 V.. 2 3 .. Kockael.-:
Slülowstr. 11. Htb., schöne2-Z.-

38. u. Mails, im Jlbschlub.
»wuatl . 28 Jt  zu verm.  fr

Ellcnbogengassc 6, Htbs.. 2 37,
Küche mit Gas zu verm. fr

^eldstr . 18 Htb.. 2 3 . u. K. 1-10.fr
Fraukenstr . 7. Htb. D.. 2Zim-

mer u. Kü. sofort zu verm. fr
Krankenftr. 19. H.. 2-Z.-W. G.fr

I-Z.-W. m. K. Dillenberaer .fr
Gneisenauttr . 12. Prt .-Zim. m.

Nebcnr. z. v 3l. Borkst. 6. 1.fr
»rontcnitr .S 0 2-Z -W 'st S ' r
Gneisenanstr. 16. Frtsp .-W.. 2

kl.Z. n.K.a.rub .L. N. Nitzscke.fr
Gcisbergstr . 9. L>tans.-W. 2 Z.

K. u. Kell. m. Gas . N. I . r . fr
Säsuergastr 17. S .. 2 Z. Kü..

Kell. ai. od. kv N. V 1. 1. fr
Hartingstr . 1, 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 20 M_fr
Sclrneuitr ls , v>t(i 2-.8 -38 ^
Helenenktr. 19. 2 Zim. u. Kii.

mit Gas . Seitenbau lDach-
wobnung a. sofort od. später
zu verm. Näh. Bdb. I. St . fr

Hellmundstr. 27. Htb. 2-3 .-W.
Hellmundstr. 27, Htb., 2-Z.-W.fr
Hellmundst 29. H.D 2-8 -3"
Hellmundstr. 44. 2.. 2-Z.-W. fr
Skl!m»ndstr.49 H.l . 2Z.K.sot.1
Herberstr. 13. kt. Dackwbg.. 2

Z. u. Kü. a. sof. ob. sv. z. vm.
Näb. bei Bera 3. Stock fr

Herderttr . 13. kl. 2-Z.- Dw. an
einz.P . iof.o.sv. N.Berg . 3. i

Karlstr . 48. 1. St .. 2-3im .- W.
m. Zubeb. a. sofort zu vm. fr

Kirchgasse 19. Hinterhaus 2. St.
2 Zimmer und Küche. fr

Klciststr. 18. Frontsp . - Wobn..
2 ev. 8 Zim. mit Kückc auf
1. Nov. od. spät, an ruhige
Mieter z. vm. N. Prt . lks. fr

Kleiststr. 13. 2 Ztmmer -Woh-
nungen zu verm. Näb. Pt . fr

Kirchgasse 18, Mankarb.- Wobn.
1 bis 2 Zimmer u. Küche, fr

Kl. Sckwalbachcr Str . 4, Dach¬
wohnung. 2 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten._+

Lrbrktr. 12. S . 1. St .. 2 3 .. K. fr
Ludwigttr. 8. 2 Z. u. Klicke m.

Gas . Monatlich 14 Mark, fr
Marktstr . 14. Mansarö .-Wobn..

2 Zim. u. Küche an ruhigen
Mieter auf sofort._t

Mauerg. 3/5. 2 Zim.. Kü. und
Kell. zu Serm. N. i. Laden, fr

Mittelste. 3. 2-Z.-Wobn. Näb.
Kirchgasse 11. 2. Stock. fr

Nerostr. 16. kl. 2-Z.-W. m. K. u.
Kell. z. v. N. Lebrstr. 15. 1. fr

Neugaste 15. Eine 2-Z.-W. m.
Kücheu. Mans.. Seitenb . fr

Naucn tbaler St .9 3N.D.2-Z.-W.fr
Rödcrktr. 3. Htb.. kl. 2-Z.-W. fr
Rbeingauer St . 5 Hchp.. 2 Z. m.

Kück.-Ben. a. best. D ab, mi.fr
Rbeinstr. 85. Stb . 2. St . rechts.

auf 1. Slvril 19 2 Zim.. Kü.,
SNansarde u. Keller zu verm.
Näheres bei 0) o t t w a l d. fr

Abgcschloss Wobng., 2 Zim. u.
Kü.. Gas . fok. zu vm. Ried-
strabe 28 lWaldstrabel . fr

Römerberg 8. V. 2 3 . u. K. sof.
u. Stb . 3 Zim u. Kü. fr

Sckachtstr. 3. 2 Zimmer und
u. Küche a. fof. Näb. das, fr

Sckwalb. Str . 67. 2 Z. u. Zbb.fr
Sckwalbach. Str . 85. sch. D.-W..

2 3 .. K.. G. bill. z. v. N. V. P .fr
Seüanttr . 5. H. Dackw.. 2 Z. u.

Kü.. a. stif. od. svät. z. Bin. *
Steiiianstk 23. 2-Z.-W. l. o. ko.'t
Sieing . 83. Dackst.. 2—4 Z..

ganz od asteilt , aiff fok ^
Steina 34 2 Z. n.K a. m Wkit*
Walramttr . 12. Htb. Dach, 2 Z.,

Kü. a. 1. 9. 24 Jl  monatl . fr
Stfftltr . 24. Htb. 1.. ick. 2-Z.»

Wobn. Klicke u. Mansarde
Gtort ,n vermieten _+

Walramstr . 31. 2 Zim. u. Kü.
Näh b. Tremus . r . Stb . ll . fr

Webcrgakse 3, Htb.. Frontfv .-
Wobn.. 2 Zim. u. Kü. zuvm.
Näb. daselbst Olartenb. 2. r . fr

Wcllritzstr. 3. Gib., kl. Wbg. 2
з . u. Kü., Kell. a. sofort an
rub . lMiet. Anzus. morgens, fr

Wellritzstr. 41. Bdb.. faub. 2 Z.-
D.-Wobn. m. Gas a. 1. 10. N.
Lad, od. 3!orkstr. 7, 1. St . r . fr

Wellritzstr. 48. 2 Z. u. Küche.
Keller zu verm. 3läl>. Hinter¬
haus 2. Stock links. fr

naonnnnonnnnnnnaann
g 1 Zimmer g

Adlerstr. 9, schöne 1-Z - W. fr
Adl-rstr . 35. 1-Zim.-38obn. fr
Adlerstr 44. V. 1.. 1Z . u. K. m.

G. u. Abkchl.. Kell.. sw. kl. W.
i. Stb . Erda . 3!äb. b. Ernst, fr

Adlerstr . 44. Dackw.. 1 Z..K.. K.
s. o. sv.. 12 Jt.  z . v. N. P . fr

Adlerstr . 59. 1Z.  u. K.. Dack. fr
Aifferktr 59. 1 Zim u K 4
Adlerst.82, Stckw.lZ .u.K. z.v. fr
Adlerstr. «2. ar . Dackw.. 1 Z.

и. K.. gl. od. io. zu verm. fr
Adlerstr 86. 1 Zim. n. Küche.+
Biilowstr. 11. H.. kl. W„ 1 Z. u.
_ff . b. z. v. N. b.Werner V.t.r .fr
'Bleichst 257 1- u.ÄZ .-W" 3 v fr
Dotzbcimcr Str . 109. Htb.. i7

l 3 it. K Näb Ndb 8 r . *
Ellenboncngasse3. kleines Man-

lardcnzimmer mit Kockolen. fr
Ellenbogengaste 3. 1Z u. K. fr
ElcanorenNr. 8. P . Z. » K. sos.fr
Fanlbrunncnstr . 4. D.-Z.-W..

1 Zim.-Wobn.. Gas z. v. fr
(re Id str. 1« Stb .. Ms. 1 3 . u. K.fr
.reff,str. , 4. Bdb. D.. 1 Z. u.

Seitenbau 1 Zim. u. Kücke.
kleine Werkstätte. aiff fof fr

Hrankcnstr. 9. sch. abgcschloss.
Dackwobn.. Htbs. a. sofort
oder so ater zu verm. fr

»rrankenstr. 18. schön. Dackwbg.
I Zim. u. Kü. bill. zu vm. fr

Gneilenaustr. 12 (frtspw . 1Z. u.
K. Bdb. Näb Göller. Prt . fr

Grabcnktr 28. Ms., schön, groß.
Zim a anst (krau zu vm. ^

Gustav Adolsstr. 5. 1 Z.. gr. K.
u. Keller m. Sausrein . 18 M.

Sartinailr 1 l Zim. U. K. 4
Sartingstr . 11. kleine Wobng..

Zim. u. Kücke auf sofort. *
Hartingstr . 11, kl. Zimmer u.

Küche Htb._fr
Selencnstr. 17. Dackz. u. Kü..

12..// mtl. auf svlort zuvm . fr
Hellmundstr. 52. 2. r .. tev. Zim-

mer zu vermieten._fr
Sermannstr 3. I Z u. Kü. fr
Sermannst .3. 1Z.. K. m. Slblckl.fr
Hermannstr 18. Htb.. l Zim.
Kaffer-Friedr .-Ring 52. Prt . l.,

schöne Mans.-Woün.. 1 3im.
u. Kü. an nur rub. anst. Per-
son lBeamtini zu verm. fr

Kellcrstr. 3. Prt .. 1Z . u. K. fr

MMsler KM (
' grobes , bell. Frontspitz-Zim.

au ruhige Perlon zu.W». fr,

Bierstadter Höbe 58, sch. sonn.
2-Z.-W.. Balk.. Kü.. Boden¬
kamm. auf sofort ev. später
in gutem Haufe zu verm. fr

Dotzheim. 'Rdeinstr. 22. 1 Z.. K.
R WiaSb Duttb.St IQIB.P .r .^
Villenviertel Erbeubeim. So¬

fort zu vermieten . Villa von
7 Zimmern , vor 5 Jahren
erbaut Zrntr .-Heiz.. 2000 am
Gemüseaart ., 60 Obstbäume.
Haltest, ö. el. Balm Linie 5,
Wiesbad. Str . 33. Mictvrcis
3500.//. Besicht. 12—3 Ubr.fr

Herl. i. Wald gel. (frrtsv.-Wtzg.
m. Blk.. Garten ! a. sol. rub.
Leute z. v. Näh. Weben i. T.
Villa ..Sovbie" ._fr

Sonnenbcrg . Gartcnstrahc 9.
schöne 3-Zimmer -Wohn mit
Zubebör auf 1. Avril 1919
od. früh , zu vermieten. Näb.
Adolfftraße 7. Part . fr

A Mbl . Wohnungen, Zimmer,!
HBBSSB Mansarden bbbbbb
Adelbeidstr. 63, 1 , möbl. Wobn-

und Scklafzim.. Südseite, an
ruhigen Alleinmieter._fr

Arndtstr . 8. Part ., cleg. möbl.
Wobn- u. Scblasz.. Abschi, z. v

Herdcrstr. 25 el.w.W.- u. Sckl.fr
Karlstr . 37, 1.. 8—4 aut möbl.

Zim. Näb. 3. St . l. fr

HerMastl.Ma
möbliert ober unmöbliert , mit

grober seiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
grob., alten Garten . Main-
zer Str . 27 , u vm. Näb. das.
im Büro . Televlwn 1415. fr

Ein Parterre -Zimmer
zu vermieten an soliden älteren
Herrn . Ädolfsaller 57. Part ..
Schmitz._ 1**80«
Bleich». 25 1. 1- a. mbl.Z.bilbfr
Dotzyeimer Str . 52 . 2 l., nahe

Kaiser Friedrich - Ring , fein
möbliert . Wohn» und Schlaf-
Ummer. 1*4657

Dotzh. Str . 55n .. sch. mbl. 3iur;
mit ob. ohne Pens, m verm. fr

Dotzh. St . 102. P .. f. m. 3 . ,.
Frankenllr. 10. 3. St . l.. bill.

reinl . Schläfst, zu verm. fr
Geisbergstr. 26, G.-Eing. Dam-

backtal 11 mbl. 3 . m. Kochg.fr

Helenenstr.2,2.,
Ecke Bleichstrabe, möbliertes
Zimmer mit Pens, sofort
zu vermieten._ (* 4665

Herberstr. 22, 1. I.. schön mbl.
Zim. m. o. ohne Frühst , z. v.fr

Karlstr . 2. eins. möbl. Zim-
mer. Kochgas._fr

Karlstr 2. Pt .. Schlofft, , -v. fr
karlstr . 37. 1. r .. mbl. Ziw.

mit iev. Ein« sokor̂ fr
Karlstr . 37, 3. lks.. gut möbl.

Frontivitz -Zimmer mit klci-
ner Kücke und Gas._fr

Sckön möbl. Zim. m. iev. Eins.
sok. , . verm. N. Moritzstr. 85.fr

Philivosbergstr . 49. ll . L, cleg.
möbl. saub. Zimmer in rub.
freier Lage an bess. Dauer-
mieter zu vermieten._fr

2 kleinere schön möbl. Zimmer
lWobn- u. Scklasz.l m. bei,
Abschlnb und Klos, zu verm.
Rhcinbabnktrabe 2._fr

Schwalb. Str . 4. 2., gut möbl-
Wohn-Schlasz., auch an ält-
etwas offeaebed. Hrn. z. v. fr

Schwalbacker Str . 57. 2. r .,
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürüia
zu vermieten._fr

Schwalb .Str .73,1
a. u. eins, mbl. Zim. zu vm.fr

Walramstr . 8. II. links, möbl.
Zimmer zu vermieten. fr

Walramttr . 8. 2. St . l.. sch. mbl.
Zimmer sofort zu vermieten, fr

Walramttr . 8. 2.. schön möbl,
Zimmer billia._fr

Zietenring 18. 4.. freunbl . mbl.
Jrtiv .-.Zim 14 M Doverm .fr

Karlstr . 37. 2. r .. mbl. Mans. m.
m. Kockof. g. k. Sausarb . z. v.fr

Roonttr . 19. mbl. o. leere Man-
sarde. m. Oien sok od svät.fr

Sckwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Maus. m. Kockofeu geg.
etwas Hausarbeit abzuaeb fr

Leere bbbbbbb
B Zimmer u. Mansarden jjj

Adlerstr 18, leere Mansarde , fr
Blücherstr. 8 3. St . l.. sch. leer.

Zim. mit Gas zu verm. fr
Eltv . Str . 14. Mtb .. 2 ar . l. Z.fr

Faulbruunenftr . 7
2 Maus. z. Möbeleinstell. zw
verm Näb. bei Gottwald , fr

Jeldstr . 18. leere Maris, zu vm.fr
Feldstr . 28. l. Dackz. zu vm. fr
ilronkenst.19 ar . l. Z.. 8. Kcka.fr
Frankenttr 22. 1 leer. gr. Zim.

Bdb. zu verm. Näb. 1. St . fr
Gneiienaust. 12. P .-Z. m. Neb.«

Kel. (HZ z. v. Göller.B.P .r .fr
Selenenttr . 17. ar . l. 3 . z. vm. 1°
Hcleuenttr. 17. ein gr. leer. Zim.

auf sofort zu vermieten, fr
Herdertt.25.Sckv.. l. Frtsv »z.v.fr
Hcrrngartenstr . 15, 2 kl. inein--
Riederwstr .il P .-Z.Mbl.-Einstfr.
_an dergeb. Ms. z. v. N. Prt . fr
Hockstättenstr. 8. 1 beizb. Man-

sarde auf sof. zn verm. fr
Klarentalcr Str . 4. schön, grotz-

Frontsvitz - Zimmer an rub.
saubere Perfon zu verm. fr:

Lnremdurgvl . 2 Prt . L. Mans.
an ruft, saub. Peri . zu vm. fr

Froiffivitzz. m. Kockb. bill. z. v.'
N. Beckmann. 8urembst.7. 2fr

Marktstr 12. 2. r .. 1 leer. Zim.
z. Möbel-Einstellen z. vm. fr

1—2 schöne l. Z.< a. s. Gcschftsz.
zu verm. R. Moritzstr. 35. fr

Marktstr . 13. 2 leere Zim. aus
1. Jan . 19 z. v. N. 1. St . fr

Mtckelsberg 12. 1. St ., grobes
leer. Zimm. z. Möbel - Ein-
stellen z. vm. Näb. t. Laden.fr

Leeres Zimmer z. Möbelunter¬
stellen a. sof. od. iväter zu
vm. Moritzstr. 44, Vdb. 3. fr

1 Mank. auf sofort zu vm. N.
Oranienstr . 35. Hintb. l. fr

Oranienstr . 85. 2 Maus. ». vm.
Näb. Mittelbau 1. St . lks. fr

Rbeinstr. 117. 1 leeres Zim. b
Hausverwaltung zu verm. fr

lliicblstrabe 4 beizbare Man¬
sarde Gas^ *

Römerberg 14, 1. B.. ick. l. 3 ..
Kdckofen. sev. N. Bdb. >. fr

Sckulberg 8. gr. leer. Parier -!
zim. mit elektr. Licht u. Gas.
eig. Klostet und Was. sowie
eine l. Mans. mit Gas und
Kochofen zu verm. Näb. iiw
2. Stock. _fr,

Sedanttr . 1, gr. leer. Zim..
Part . Näb. 2. St . links, fr

Stringaste 23. t„ leer. Z. sof.fr
Walramstr . 37. gr. leer. Dachz.

sof. zu verm. N. Bdb. Prt . fr
Wörtbktr. 8. Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
»u vermieten._+

Norkstr. 3 a. Rg.. Sdi .. sch. gr.
Frffvz. a. sofort. Näb. >. l. ?

Aletckttr. 38. 1 Mans. z. vm. fr
Dotzb.St .34P M . z. Mbleinst.fr
Hellmundstr. 23, frdl . Ms. z. v. fr
Hellmundstr. 27, l. h. Mi . z. v. fr
Hellmundstr. 31. Loft., 2 eins-
.beisb. Wans, nt  verm.
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Hellmundttr. 31. Vbb.. beizb.

leere Mans. au wtm . +
gatlftr . 2. Mans. a. verm. t
Karlttr . 3. Mans. mit Wasser

und Kochgekeaenkelt. 's
Karlffr . 9. leere Ms. m. Kockb..

auf sof. Näb. 2. Stock. 's
Lirchgaffe 11. 2. St ., l. Maus.

mit Kockkerd sof. an um. f
Lebrstr. 15. 1. St ., 1 Mans. an

eina. Pers. aus To?, zu um. f
Oranicnstr . 33. Mans. m. Herd

u. Gas zu verm. Näb. Kel-
schenbach,  Adolfstrabe 6. +

Moritzstr. 43. grobe belle Mans.
zu vermieten._f

Grobe leere Mans. z. Unterst,
v. Mob. z. v. N. Rbeinstr. 56
b. Starck lz. Tvr. 1-3Nkr !. r

Riehlstr. 3. fdj. Mans. an eins.
Pers . od. z. Möbeleinstellen. 's

Kl. Sckwalbaäier Str . 8. sch.
ar . Mans. mit Klicke. *

Schwalbacher Str . 45, Mittel¬
bau. grobe, beizbare, leere
Mansarde zu vermieten, f

Sckwalbacker Str . 45. Mtb.. 1
ar . beisb. Mans. a. sof. z. n. *

Sckwalb. Str . 73. 1.. 1 ob. 2 l.
Mans. m. Serd . a. ruk . Pers . f

Seerobenstr . 7. Mans. m. Serd .-s
Seerobenitr . g. Stbs .. ar . leere

Mansarde zu verm._t
Seerobenstr . 9. ar . Ml . m. K. *
Walramstr . 23. Mans.-Zimmer

z» verm. Näb Parterre 4
Wörthstr. 26. 2.. ar . b. ManT. 4
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten. Kaese -
bier.  Aorkstrabe 6._+

Zimmermlt . 9. a. l.Mk. N.P .r . s

A Geschäftsräume, LagerkellerD
■■■■■■■■ »sw. ■■■■■■■■
Laden Ecke Adelheid«». u. Karl-

strahe 22. auch als Lager
z» vermieten._+

Laden
vorzügliche Lage, billig zu

vermieten. Adolsltr. 6. 's
Bertramst . 25. grob. Lad. nebil

Lagerr. z. v. R. Büro Stb . 's
Wrknbandluna._+

Laden in welch, bis letzt eine
Schumacher-Werkit. mit aut.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albrecktstrake 8. 2. Stock, 4

Adlerstr. 43. Part ., schön, grob.
Laden billig zu vermieten. 's

Laben v. Monat M 30 zu ver-
mieten. Bismarckrina 17. 4

Blüchervlatz8. Lad, zu verm. 's
Bismarckring 39. Laden mit

Nebenraum, mit oder obne
Wobnung. Näb. 1. Stock. 4

Auf fof.: Dotzbeimer Str . 37.
Ecke Zimmermai ,nstr., 1 sch.
Ecklab. m. Mai .-Tbeke u. W..
d. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kirckaaffe 56. 4

Ca. 160 Omtr . gr. Helles|
Geschäftslokal

mit auffälligen Schansenst.,!
im1. Stock des HausesEllen- |
bogengaffe 12.

Iobann Wolter,
1972 Ellenbogengasse 12.

Eltv Str 14 ar . Lad, m. 86a.*
Snöfn Frankenstr . 19. n. Ring.

mit oder obne 2-Z.-Wobn. s

Eingrotz .Laden
Friedrichitr . 19 a. sof. ob. io. z.

verm. N. 1. St . r dasellist.t
Friedrichstr . 39. Ecke Neugaffe,

qr. Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näberes 3. Stock, 4

Gneikenaustr. 2 . Eckladen mit
mit Ladenzimmer zu verm. fr

Selenemtrabe 16
ZtUOCiI  mit Wobnung zuvermieten. 4

Laden.
Häfnergaffe 3, auf sofort zu

verm. Näb. bei W. Kavvus,
Kl. Weberaaffe 18._4

Laden lSelenenstr . 29> m. ob.
obne Zim. z. vm. N^ö. Holf-
mann . Emler Strabe 43. s

Hellmm-slrilM 21
Ecke Bleichstr., kl. Laben zu

verm. Näb. Bäckerei. 4
Hellmundktr. 27, Laden z. vm. 4
Lellmunditr . 27. Lad.sof. o. sp.4

Metzgerei
Herderitr . 8 sseitb. Straub i . m.

Wobng. »u verm. Näb. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker. 4

Hofkeller. 150 am , bell u. luftig
mit Waffer und Gas für 50 Ji
monatlich. Näberes Blücher-
stratze 29. Hausverwalter , 4

Langgafje
(Nähe Michersberg)

r
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger.
Langgasse 7._

Hüarktstr. 13. Laden m. o. obne
ma . a. B. Näb. JLSfct

Marktvlatz 8 (direkt a. Markt,
gute Verkebrsl.l . arob.Laden
mit Lagerr . u. Keller a. sos.
ob. lvät .. eventl. mit Wob¬
nung. Näberes Büro Par-
terre links _ +

Mittelltr . 3, Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirchaaffe 11. 2. Stuck.  s

Mauritiusür . 5, schön. Laden
m. 2Fenst „ der sich auch für
Büro eignet, zu verm. Näb.
Tavetrngesch. Wilbelm Ger-
bardt . Maurittusstrabe 5. 's

Mauritiusür . 8. Laden m. Kü.
u. Lager. Näb. 1. Stock, f

Michelsber.q 12 1.. 2 Räume als
Geschäftsü. z. v. N. das. Lad

2 Zimmer Stb . Prt . f. Werkst,
od. Geschäftszm. zu vm. Näh.
Müblgaffe 15 bei Schröder, s

Laden NeroÜr. 38 m. Wobn. m.
od. obne Laaerk. N. l r . 4

Schüller qeräuntiger

Laden
mit anschließender 2 .Zimmer
Wohnung im Hause Nerostr . 39
sofort preiswert zu ver¬
mieten . Näberes daselbst bei
Krau Bernhardt im I.Stock, 4
CYtNott mit Wohn. u. sepa-L .aven rater Waschküche

Wascherei. Färberei ober iür
jedes Geschält, nabe d. Bade-
Hotels. aus los. od. spät. zu
vm. Nerostr. 38, Vbb. 1. r .4

Laden
event. mit Wobnung. Näberes

Nerostrabe 28 bei Sauer , 's
Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort

z. vm. Näb. Nikolasstr. 9. E.4

ladeni.(ckiiaus.a.liBS.-Ih8at.
mit Zim. od. kl. Wobnung.
m. Heiz., in verkebrsreicher
gut. Lage, seür bill. los. zu
vm. d. Köhler. Luilenstr 46.4

Römerberg 19. Lab. m. Wg. u.
kl. Wlm. Herrnaortenür . 13 's

Laden zu vermieten, Röder,
ürabe 47. an der Taunus»
strabe. aus sofort  oder
lv ä t e r . _ t

Rüdesbeimer Strabe 34,
Werkstätte oder Lagerraum
mit Waffer. Gas und elektr.
K^aitzuloitung . _ t

Laden Scharnborktttrahe 7 zu
vermieten. Näberes Hinter»
bans . 3. Stock._t

Laden
zu vermieten. Sedanolatz 1. 's

m. o. ohne Einrickt-
Rbein 'tr .33'!-

Taunusstr . 19. kl. Lad.. 525 Jl
geelan für Makck.-Strumvl-

. Stovf -Stick. Büro Annahme.
Stb . l. ar . 3-Z.-W.. a. das, 's

Wagemannstr. 14. Laden m. od.
ohne Wobng. zu verm. 4

Webergaffe 7,

I lEckb. an 5-Strabenkreu -, I

| schöner Laden
Jmit od. obne Wobnuna zu

om. Näb. Fritz DeckerWwe..
Webergaffe ~ +

Wagemannstr. 29, Laden m. od.
obne Wobn. bill. zu verm. *

Grober Laden mit Ncbenraum
evtl, als Büro oder Möbel¬
unterstellen zu vermiet . Näb.
Walramstrabe 25. 1. Stock. 4

Grober Laden, auch geteilt,
Wellritzstr. 1 zu verm . Näb.
Emler Strabe 2. Bart . 4

Laden.
Webergaffe 12. sofort zu ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvus.
Kleine Weberaaffe 13. *

Wellritzstr 57, Lad. m. od. obne
Ladenzim.. auf so?, zu vm. *

Lckladen.
Webergaffe 14, fof. zu verm.

Näb. bei W. Kavvus . Kleine
Weberaaffe 13._4

Laden. Zimmer . Küche. Keller,
Webergasse 56, 1. Stock. 's

Heizb. Atelier . 32 am m. Ober¬
licht sofort ob. svät. zu ver¬
miet. Näb. Moritzstr. 44. 's

Adlerür . 3. Lagerr . u. Wkst. 's
Bleichstr. 2V. Werkstättc z. vm.4
Dotzh.Str .61, Werkst, o. Laerr .s
Dotzb. Str . 121. Lagerräume o.

Wkst. m.el.Kr.sof. N.Güttlers
Feld str. 16. sch. b. R.. vaff. f. W.

o. F .. a. sof. z. v El. Aul. vr !>.
Näb. Feldstr . 14 b. Klovv. 4

Goebenstr. 5. Räume f. Möbel-
einzustellen zu vermieten, s

Hermannstratze <5,
eine kleine Dachwohnungund
ein Lagerraum (auch als
Werkstatt geeignet) im Hof
sind zu vermieten. Näberes
zu erfragen bei H. Treisbach,
»rankenstrabe 7. H. ,t

Schöner geräumiger£aden
mit kleiner Wohnung

am Bismarckring billig zu vermieten. t
Ntih . dtikvlasstraße 11, Vorderhaus , Erdgeschoß.

Ausgabe -Stellen
* der

MM« ütttlt Siinlltfl.
1. Ludwig Nistler,

Papiergeschäft, Mauritiusürabe 14;

2. ttarl Gerich,
Papierhandlung , Schulgaffe 2;

3.  Philipp Schumacher»
Papierhandlung . Oranienstrabe , Ecke Herderstrabe:

4. Jean Spring»
Kolonialwarengeschäft, Bismarckring 23. Ecke Blrichstrabe:

5' Buch- und Papierhandlung Zorkenbeck»
Geisbergstratze 1. Ecke Taunusstratze.

6. Wilhelm Schröder , Waldstraße 34.
Beschwerden und Anfragen irgend welcher Art, Nachsen-

öungs- und Drucksachen-Besiellungen bitten wir nach wie vor
an die HauptgeschäftsstelleNikolasstmße 11 (Feruspr . 5915, 5916,
6917) zu richten.

Priuat-u.Uolkswirtschaft in TechBik b.  Praxis.
alles was Handel und Wandel , Kontorwissenschaften
und Fertigkeiten angeht , sei es Buchhaltung nach allen
Systemen , Briefverkehr , Formularkunde , bürgerliches,
gewerbliches und kaufmännisches Rechnen , Bankwesen,
Wechsel- und Scheckkunde , Kontokorrentlehre nach
allen Systemen , Vermögensverwaltung , Stenographie,
ferner aber auch ausgewählte Kapitel der Rechts- und
Gesetzeskunde usw., lehrt Damen mnd Herren in jedem

Lebensalter (getrennte Klassen ), die

kaufm . Privatschuie

Diplom-Kaufleute und Diplom-Handelslehrer
Rheinstrasse 115, nahe der Ringkirdhe

nach Wahl in Vormittags -, Nachmittags - und Abend-
Kursen oder Privatstunden bei massigen Honorar¬
sätzen . Bei den Vollkursen sind in diesen die sämt¬
lichen Unterrichtsfächer und Vorträge eingeschlossen.
Bei Einzelfächern ist nur eine einmalige Zahlung
für die ganze , mehpmonatliche Dauer des Unter¬
richts zu leisten.

Beginn neuer Kurse Anfang Januar.
Weitere Auskünfte werden bereitwilligst jederzeit

im Geschäftszimmer Rheinstrasse 115, 1. Stock erteilt.
Anmeldungen daselbst jeweils rechtzeitig vor Be¬

ginn der Monate erbeten [9195

Tanzschule AI Kaplan.
-.—  Gegründet 1889. ■

Am 5. Januar beginnt ein neuer Kursus , wozu
sich Damen und Herren anmelden können in meinem
Unterrichtssaal „Deutsdier Hof“, Goldgasse und
Wohnung Frankenstrasse 23.
Privatunterricht zu jeder Zeit , auch Sonntags.
Kirchgaffe 19, Lagerräume oder

Werkstätte zu vermieten. 4
Nettelbeckftr. 15. trocken. Keil. u.

schön« Lagerräume los. z. v. ■<
Marktstr . 12. Entrcs., 4 Räume

sof. »u verm. N. Vbb. 2. r . + Sckacktstr. 6, kleine Partcrre-
Wobn. als Werkstätte oder
Lagerraum zu vermieten.Nerostr. 16 kl. Werkst, z. verm.

Näb. Lebrstr. 15. 1. St . 1 Sckwalb S-tr . 43. Weink. z. v. +
Nerostr. 32. grob. bell, giaum.

12X6rn.  als Lagerraum od.
Werkst, kok. od. svät. z. vrm.'t

Ludwigstr. 3. Heubod. u. Rem. t
Adberftr. 62, Stall , für 2 Pf ..

-Remise, m. ob. ohne 2-Z.-W.
auf sofort zu vermieten. •(

Nikolasstr. 21. ganz. Hth. ?ür
gewerbl. Zwecke zu verm. 4

Rüdesb.St .34 Lagerr . f.Möb.o.
Wkst. m. el. 8. n. Krastzlt . t

Adlerstr. 59, Stallung f. Pferd
u. Kleinv.. evtl. Wohnung, t

Leerobenst. 7 Werkst, o. L. los. t Feldltr . 18. Stall , für 2 Pferde
u. Rem., nebst3-Zim.-Wobn.
auf sofort zu vermieten. *

Autoraum m. anst. Laaerräum.
ca. 190 am ganz o. get. z. Sm.
Zietenrlng 13 d. b. Hausmstr.
oder Moritzstr. 9 b. Stelb . t Hartingstrabc 11, Stall mit

Futterraum . fHeller Parterreraum . 50 am
gr.. f. Werkst.. Lag. od. Büro
zuvm.  Äorkstr . 6. Kaesebier.'t

Zimiiierniannstr .19 Wkit.50amt

Wellritzstr. 41. Stall f. 2 Pferde
od. Kleinvieb a. 1. 1. N. Hut¬
lad. u. Norkstr. 7, Sckmelzer.i'

Weinkeller
Mit Auszug u. Betriebsräum,

zu verm, Albrechtstr. 44. 1. r
l  Pacht-GesucheJ

ieiniifeprtoerei
ZU packten gesucht. Off. u. N.
519 a. d. Geschäftsstelle ds. Bl ..
Nikolasstr. 11. t* 474«

Weinkeller, 230 am gr., mit
Aufz. für 560 Jl zu verm.
Näb. Bleickstr, 47, Part , t

Keller. 75 am grob, zu verm.
Gneilenaustr . 12. Part . r. t

Karlstr . 17. schöner Weinkeller
zu verm. Näh. 1. St . r. f

8 «rtWMi >sM,
zu pachten gesucht. Cts. m. Pr.
erb. u. M. 477 a. d. Geschäftsst.
ds. Bl .. Nivolasstr. 11. ^ vss

Weinkeller mit Aufzug, Pack-
raum und Büro auf bald
oder sväter zu vermieten.
Moritzstrabe 44. • tfc

Offene Stellen
Unbescholtener znverl.Mann

als Wächter gesucht. Couli»-
strabe 1._ , G*i!WBllOiildttlelillW
gegen sof. Vergütung gesucht.
Z-os. Link, Buchbindermeiiter,
Walramstr . 2. Tel. 3736.

Suche SakKMekillilen.
Riesel ». Sperber , Dotzbeinier
Strabe 2». _

Hilfe
für Hauskalt gesucht. 'Kaiser
striedrich-Rjug 12, 2. r.

Stundenfrau gekuckt.
Meldung vorm, zwisck. 8 u. 11
Kaiser Frdr .-Ring 28. 2.

Monatssrau
f. 1—2 Morgenstunden gesackt.
Albrechtarabe 31. Pt.

Schreinerlehrling
gesucht, der d. Möbelschreinerei
gründlich erlernen will, ans
gleiüi oder später. Schreinerei.
Franz Ihle Miiblgasse9. (*J604

KStellengesuche

Junger Mann
mit Glirniiasialbilö., Pfarrers-
sobn. ans staatl. Büros tätig
gewesen., gute Zeug».. Stenogr.
u. Sckreibmascbinenk»nd.. sucht
am liebsten als Privat -, Gut¬
oder Hotelsekretär 'für  sofort
Beschäftigung. Anstell, bei Be¬
hörden oder andere geeignete
Tätigkeit anch angenehm. An¬
geb. «. N. 499 a. d. Geschästsst.
ü. Bl .. Nikolasstr. 11.

Wo findet nette 2viäbr. Kin-
dcrgärtnerii ! in Stellung An¬
schluß? Evtl, an ebensolche. Olt.
U. R. 568 a. d. Geschäftsst. d. B.

Kt'MWsllll
sucht Stelle als Volontä'rin.
Reitel deckitrahe 24, Pt . r . t*^ 3g

Kaufmännische
Peivatschule

von
Emil Straus

WHW 18
Ecke Moritzstratze.

Anfang Januar:
Beginn

neuer Kurse
fürIMMl)Urnen

Besondere fl578 |
Damen -Abteilungen.
Anmeldungen täglich.
Inhaber und Leiter:

Emil Straus
^M8 "Mosvekte frei"

Violin -.Klavier-
Llnterricht

w. gründl . ert. Uebungszimmer
vorb. Dotzb. Str . 55. 2. lznu

Erteile Nachhilfe in
FrAnzösisch, Deutsch , Latein

und Griechisch
gegen maß. Honorar . (4662)
Ernst Weber , Göb enstr. 21 l. r.

■ I verleiht gegen
^ | Q monatliche Rück-
^ ^ zahlungs diskret

H.Blnme, Hamhnrg  5 . [7904
Privatmann gibt Darlebn.

Lsf u. N. 496 a . d. Geschäftsst.
d. Bl .. Nitolasstr . 11. (*äM7

Kanarien-
Stamme

Zucht 1918. Hervorrag.
in Gesangsleistung zu
verlausen. (6018
H. Ehlig,

Blücherstrabe 26. 2.

8iähriger mittelschwerer

Wallach
lisromm, bill. ä.i verka
rstr . 5, a. d. Juf .-Kas.l

Uauf-Gesuchê
Kaufe

I . u . II . Hypotheken . •
Cif . u. R 591 a. d. Geschäftsst.
d. Bl ., Nitolasstr . ll . 6" «' «

Uaufe
Altmaterial
Lumpenp.Kg.16Pf..geitrick.Woll-
lumpenl .50. Papier z Eiiistainvf-
u. Zeitung ., 21!etall gei. Höchitpr
F .Gauer .Helenenstr 18.Tcl .l832

Suche mehrere Klafter Holz.
Otto Klotz. Fubruntern .. Schier-
stetuer Str . Ä . H: t ., Tel: 33li->.

tote freij. Möbel
Altertum ., Porzellan , Rollad-en-
gurte . Handwagen n. Stebleit.
Klapper. Dotzb. Str . 28. <*'*712

f Sn verkaufen ’jf

10 Flaschen
Wernionth di Torino
Stück 19— Mark abzugeben
Götbcstrabe 25. Pt._ i* Jttu8

Nr«iiljriiaiter.
Ein sehr gutes Einspänner-

Pferdegeschirr (obne Äummetl
mit Stränge , Ställbalfter und
Deckengürtel. Desgl . ein eisern.
Raff und L'chmierbod zu verk.
Biebrich a. Rb.. Wiesbadener
Str . 198, Zum Löwen, ("iros

Günstige Gelegenheit.
Sehr gut. Bett m. Mnschelaufs.
sowie mehr. Botten mit u. ohne
Aufs., auch einz. Bettstellen in
Äoiz u. Eisen, fast neue Rob¬
baar -, WvU- u. Seegrasnvatr ..
ctcg. Vertiko m. Spiegel , gutes
Sofa 66 Jl. ovaler Nubb.-Tisch
50 Jl.  mehr . Federbetten v. 50.,//
an. Kiff., Stühle , weibe Wasck-
kom. 65 Jl,  Spieg . 60 Jl,  alles
sebr bill. Bertramstr . 25. t*«" «

Singer Nähmaschine, Sand-
u. Fubbetrieb . 1 Schneideruäh-
mafchine (Singer ) z. verkaufen.
Friedrichstrabe 29, 1. r . <*E

Moderne Kiicheneiurichtnng.
Vertiko. Svicgelschr., Koinmod..
Tische. Stühle , Betten , Tosa u.
andere Möbel billig. Klanocr,
Dotzbeimer Str . 28. '1713

Svrach-Lebr-Avvarat
der franz . Sprache für 80 Jl
zu verkaufen, desgl. Kodak nir
Films und Platten 209 Jl.
Albrecktstr. 30. Pt . 1. i* 4717

Hoher Kristalllplegel
ff. eich. Sichrank mit Bleiver¬
glasung. Markise zu verkaufen.
Bierstädter ’Strabe 5,

Gliver-
Zchreibmaschine

zu verk. Sedanvlatz 2, Pt.
Ein gebr. Stehschreibvult.

ein Regal . 1,05X1 .20 rn, mit
120 Gesacken bill. zu verkausen-
Jäger . Schreinerei . Helenen-
strabe 16. (*4704
Fast neuer blauer MiUtärrock

für Post- u. Bahnbeamte , und
neuer Schafspelz für Mantel
od. Rock billig zu verk. Lnxem-
burgvlatz 5. Laden._ i* 4fi7t
Neue braune Dameubalbschnh.

Gr . 41, billig zu verk. Nikolas-
strabe !9. dt . i._ <* t715

Pr . Wollstoff,
dunkelgrau. 5 rn. für Jackenkl..
Bertramstr . 16, 2. lks. (*47̂7

herren-Ueberzieher
zu verk. Seerobenstr . 24. H. 3.

ZMoanzug
dkl. oliv, neu, Gr . 48. verkauft
Spieker,nanu , Kelterstr . 7. 1.

Fast neuer Frackanzug
zu verk. Hallaarter Str . 4/1 . k.

lammfromm , bill. z. verkaufen.
Jägerstr . 5, a. d. Jnf .-Kas.l*4«8z

ICutawav ) zu verk. Cranien-
strabe 41. 1. r.  _ >*4B' 8

fm  Hcmii-Pllleinl
Ladenpreis 350 .11,  für 150 Jl
zu verk. Mittelste'. 4. 2. <*4«*7

kjerren -,Damen und
Kinderschuhe

alle Groben, 2 Ulster, 1 Sole,
1 P . led. Gamaschen sschwarz!
u. verschied, preiswert zu verk.
Waidstrabe 50, 3. r . Am Reü-
jahrstage von 9—1 11Sir. (470*

[ Setioten■tzesurlei^
Ehering

mit silb. Einfassung am 27. 12.
verloren . Gegen hohe Belohn,
abzug. Elttriller Str . 17, 3. r-
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Berlore»
Uebcrrieher üb. Ring b. Hallg.
Str . Gea. Bel . abzugeb. Hall-
aartrr Str .4. Cbristmannl* 4''^

verloren.
Am Sonntag Abend auf dem

Wege Hafner-, Golögasse. Gra¬
benstraß«. Marktktr.. Kirchgalle.
Dotzh.. Eltviller. Jobannisber»

* ger Str . eine Brieftasche mit
versch. Inhalt . Gegen gute Be¬
lohnung abzug. im Restaurant
Landsberg . Säfneraalle . <*47^>

Ein weißer

KiiiSeriielßrWkil
Montag »wischen 11—2 Ubr
verloren gegangen. Abzugeben
Fundbüro Friedrichstr. i*E

verschiedener

Sehr beliebt
in allen Franeukreisen und in
der Zeit der Kleiderknappheit
besonders wertv. Helfer sind,
das Favorit - Moden- Album,
das Favorit - Jugend - Moden-
Album, das Favorit - Hand¬

arbeit * - Album,
nur je 1.25 M., postfrei 1.40M
der Internat . Schnittmanu¬

faktur , Dresden -N. 8.
Nach Favorit-Schnittmustern
zu schneidern ist sparsam und
leicht. Alles sitzt und zeugt

von gutem Geschmack.
Besonders zu empfehlen:

Köster, Praktische Anleitung,
Pantoffeln nnd Hausschuhe
aus allerlei Resten selbst
herzustellen , nur 75 Pf.,post¬
frei 80 Pf.

Köster, Das praktische Flick¬
buch, nur 75 Pf., postfr .80 Pf

Wie man aus alten Kleidern
nene herstellt , nur 60 Pf.,
postfrei 65 Pf._ _

4 Stück 2 Mark, Herrngarten,
ftrabe 16. von morgens 9 Uhr
bis nachmittags3 Uhr. (*4642

Rnzündeholz
u. Rbfallholz,

sowie
jKantholz,vretter«nd Latten

liefert frei Haus . 16364
W. Gail Wwe.

Wiesbaden.
i Bestellbüro : Schwalbacher

Straße 2. Telefon Nr . 84.

M « (ten
von Waggon Kohlen u dgk.. so¬
wie Anfahren von Brennholz
u. Stämme« und Fahrten nach
auswärts mit Lastauto empf.
sich Güttler. Dotzh. Str . 121.
Televbon 8896.  < 4701

Leiterwagen
in allen Größen in geviegener
Ausführung . A . Ketschert,
Faulbrunnenstraße 10  17823

Zchuhreparatur
ied. Art wird saubern. schnellst,
besorgt. Verwendungvon vrirna
Kernledcr. Billigste Preise. An¬
fertig. seiner Maßarbeit. Ketn

Laden.
Schuck. Eltviller Str . 7. H. 2. l.
Aus Wunsch wird abgeholt und
rugedracht. <*47̂

revariert schnell sachm. u. bill.
Schreinere! » lavper, Dotzheim.
Str . 28. Tel. 1627. <*4741

Schnellsohlerei
23 SdpiMeMe 23.

Gartenarbeit
straße

Suche dauernde Arbeit
für 2—3 Pferde. Otto Klotz.
Fuhrunternehmer . Schiersteiner
Straße 2V, H.. Tel. 3308. I*4««»

6000
Paar

Sloilllielel
mit Holzsohlen ». Lederschoner,

keine Pavierware
Größe 27- 30 Paar 5.8«
Größe 31—35 Paar 6.5«
Größe 36—40 Paar 7.75
4000 Paar Solzgaloschen

Holländer Art.
Für Kinder Paar 1.75
für Damen Paar 2.00
für Herren Paar 2.50

Schulaus Kulm
Wellritzstraße 26.

Bleickstraße 11. (9564
Hanfkordel.

Ia, für Jalousie und Pakete.
Riesel u. Sverber . Dotzbeimer

- 20._ l* 4600Straße
Bestempiohlcne

phrenologin
ist zu sprechen von 9—7 Ubr.
Ellenbogenaaffe3, 2. *1*lietiologin
Deutung der Handlinien. Zu
sprechenv. 10 Ubr vormittags.
Grabenstraße 2. 2. r. <* 4638Astrologin
un9 Phreno'ogin
TaunusstrÄevjahrstvWsch.

Rolliiiiell-Wiisieil
Glückliche

Ehe
Reparaturen sofort und billig.

la Kernleder.

ämnMdirilten
in erstklassiger Maschinenschrift
verbürgt sauber und fehlerfrei
I . Hübenett. Schachtstr. 91* 4708

Wiesbaden. Grab

Witwer

Wiesbaden

Schwalbacher Str .52 , Ecke Wellrltjftr.
Spredistunden:

Von 9—6 Uhr, Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch

ausser der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:-

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
Spezialität :Gänzlichsohmer * lo » e * Zahnxiehen.

Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Sdionendste Behandlung wird zugesidiert.
Massige Preise . [*4469

J. Vodenka
Anfertigung feiner Damen• Kleider
und Mäntel aus eigenen sowie

mitgebrachten Stoffen.

TelJ33I .Langgasse24,L

Achtung!

Kino -Theater
oder andere grössere Etablissements können
bei Unterbrechung von elektrischem Strom

sofort Aushilfe
erhalten durdi meine fahrbaren grossen
Elektrischen Anlagen
3 bis 500 Glühlampen sofort leihweise mit
Bedienung . Näheres [*4694

OTTO FROHN ” MAINZ

[*4650 I Ü

111!

Sale im
empfiehlt sich in Handlinien¬
deutung nach Tag der Geburt
und Jahreszahl . Zu sprechen
tägl . 8 Uhr vm. bis 7 Ubr abs

— 23. 3. (iM"

BadhauszamKranz

Feldbergplatz 9. Telefon 2806.

^ Weinrestaurant ROlllliD
in *_ I_ j_ i c / CnhH»n( ßOR7
Wiesbaden / Spiegelgasse 5 / Fernruf 6267

Mittagstisch von 12 bis 3 Uhr 7309
Abendessen vor n.nach dem Theater
FrflhstQdcsiisdi zu kleinen Preisen. R . Hornig.
Ausschankv.echtenBieren auch über d.Strasse

TRAURINGE
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750 ,,
14kar . Gold 585 „

Nur solange Vorrat.  _
8 kar . Gold 333 gestempelt von 19.75 an  |

Da1 < Langgasse 4
O * iaCe = - Wiesbaden.==

E . Jung,
4 lotzheimer Strasse 16.

Telefon 1721 . (*4433

] her 'tnalbüder M. mH
T . l -1. . . „ .« .4 Di ' hnOl !m ,

Umzüge
| aller Art, nach hier u. aus-
£-wärts, Klavier- und Flügel¬

transporte . Ein- u. Ausladen
von Waggons jeder Art,
Unter Garantie gewissenhaft
Besorg. Langjähr. Packer,
Tel. 3083. Eigenes Personal.

Junger gebildeter Mann . evg..
aus sehr guter angeieb. Kam.,
stattl . flotte Erschein., wünscht,

Trinkkur und Ruhm um.
nfiölf. 8.1. 2*r ? Uhr

RiSCHEB'SnöbeltransQort,Wiesbaden. Jahnstr.19.

da erst kurze Zelt i. Wiesbaden
ansässig u. es ihm an Damen-
bekanntsch. fehlt, ein gut biir-
gerl. Mädel mit lebensfrohem
sonnigen Gemüt. 17—22 Jahre,
kennen zu lern. Bei gegen seit.
Zuneig. spät. Heirat. Zuschrif¬
ten. mögl. m. Bild , das zurück-
gegeben wird, u. R. 498 an die
Geschäftsstelle ds. Bl .. Nikolas-
straße 11. <*4661

as . AvsHhrcn vm . .o ?s in ioic»
Kuhreu, lowic ist ZKüeu wirv
billig deforgi . tt .vetn .»hmL aller
Duhre « unt Feserrolle auch nach
auswäris

August
WeSriWrss -e 37. Srftt ** fl'ftt.

Einkochgläser
■ mit Gummiring 17994

Kl. Rossi , Wagemannstraße g.

finden Damen u. Herren mit u.
ohne Vermögen, auch in den
ersten Kreisen, in diskretester
Weile durch <*1228

Frau Ella Tischler.
' abenstr. 2. 2.

aller Art übernimmt noch Job.
Hartmann. Wiesbaden. Riebl-~ 11. Mtb. 2. St.  i* 47°^

50 Jahr «. Maurer , vom Lande,
mit 2 Kindern von 11—13 0 ..
sucht alt . Mädchen oder Witwe
zwecks bald. Heirat. Vermögen
nicht unbedingt erfordert . Ctf.
u. R. 509 an die Geschäftsstelle
ds. Bl .. Rikolasstr. 11.  C 4°'»

ÄrebsmelArbeilel
Ferntransporte. Umzüge sow.

Kohlen. Koks und Holz besorgt
prompt u. reell Fubrunterneb-
«er U Adttrstr. 67. H. Pt

suckt eine Gefährtin i. d. 50er
Jahren zwecks baldiger Heirat.
1 bis 2 Kinder nickst ausgeschl.
Off. u. M. 839 andieFil^BI.. Mauritiusikraße 14.

BeieiAClitu tysKörpöi*
tuüua. o, ross » Auswahl, fta .sd

Flaek, neben SosiiieniiHeater.■aiywjaiim in hhmi'ii«
1

Umzüge [1537

sowie Fuhren aller Art per Federroile und Kasten¬
wagen , Transport von Kassenschränken , Flüge !,
Pianos , das An- und Abfahren von Kohlen, Coks,
Holz u. s. w. besorgt unter Garantie bei billigster

Berechnung
AUGUST REININGER

Wellritzstrasse 37 Telefon 6109.

So lange Vorrat reicht!
Feuerzeug-tL Feuerzeug

Stück 6 Pfennig 10 Stück 55 Pfennig.
August Reininger Gelegenheitskäufe

Wellritzstraße 37. [1602
Meine kröftigen

CUand-Kaffeemüblett
mahlen fast alles. i9U0

Pb. Krämer, Langgaffe 26.

Achtung!
Es kommen täglich

3000 Pfund Pferdefleisch
A 1.40 , zum Verkauf , bei 5 Pfund 1 Pfund Knochen gratis

Hermann weis
Erbeuheim , Hundsgasse 9, Telefon 3239.

Bitte genau auf Straße und Hausnummer &u achte». 14634

4



Seite II

Vereinsbank m Wiesbaden
Gegründet 1865 . Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

ßeichsbank-Oiro-Konto. 11—  Sp «ll ®k213S6 '
Fostsciieck -Konto > r . 250 iranktnrt a . n . Ej geilt ' * Geschäfts gebaute * Kauritiusstrasse 7.

Me Vereinsbank Wiesbaden nimmt Geld an von Jedermann , aueh von Xieht-
mitgliedern , als:

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an . Tägliche Verzinsung . Ausgabe
von Heimsparbilehsen . _

Darlehen (Anlehen gegen Schuldscheine der Vereinsbank ), mindestens
HA gOO._ , gegen halb - und ganzjährige Kündigung . Halbjährige Zmsaus-
zahlung . __

Lautende Rechnung ohne Kreditgewährung (Scheck - und Ueber-
weisungs -Verkehr ) gegen tägliche Verzinsung , gebührenfrei . Auf längere
Fristen angelegte Gelder zu entsprechend höheren Zinssätzen.

b  TJICKCll UL1111 g « K * CH . taniu ^ vu.

Bereitwilligste Auskunft in allen Hypotheken - und Geldangelegenheiten , namentlich audi bei An- und Verkauf von Wertpapieren . ^
Die Mitgliedschaft kann jederzeit erworben werden . — Einzahlungen auf den Geschäftsanteil nehmen bereits vom fo gen n j
Satzungen , Geschäftsberichte nnd sonstige Drucksachen stehen kostenlos zu Diensten und der Vorstand ist zu jeder weiteren Auskunft gerne erei.

Nach Vereinbarung der hiesigen Banken sind die Geschäfts - und Kassenstunden währen es rieges an »e or^
mittagsstunden von 9 —1 Uhr beschränkt . _ _ _

Gegründet 1865.

Fernsprecher Nr . 560 , 078 u. 954.
Telegr . -Adr . : Vereinsbank.

Mitgliedern der Vereinsbank werden:
Vorschüsse gegeben gegen Wechsel oder gegen Schuldscheine,
Wechsel abgelt anft , Kredite in laufender Rechnung gewährt,
alles ohne Berechnung von Gebühren.

Ferner werden besorgt : Einzngvon Wechseln . An -und Verkant von Wrert-
papi eren unter günstigen Bedingungen , zum Teil gebührenfrei , Einlösung von
verlosten Wertpapieren , Sorten , Zinsscheinen , letztere schon 2 Wochen vor Ver¬
fall Auszahlungen im In-, auch Auslande , Ausstellung von Schecks und Reise¬
kreditbriefen , Annahme von offenen und geschlossenen Depots,
Vermietung von Stahlfächern (Safes) in verschiedenen Grössen unter
Selbstverschluss der Mieter in unserer absolut teuer - und diebessicheren Stahl-
Kammer zum Preise von Mk. 4.— an für das Jahr . Verwaltung von Bypo-
theken nnd ganzen Vermögen.

Nassauisches LandestHealer.
Bis auf weiteres geschloisen.

Lurbaus Wiesbaden.
Dienstag , -31 . Dezbr «:
Nachmittags 3 bis 44/z Chr.

A bonn em ents -K onzeri
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Städt . Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zurOper, , Indra“

2. Gebet aus d. Oper „Rienzi“
3. Drei Tänze a. „Henry VIII*
4. Grosse Ballettmusik aus der

Oper „Faust “ Gounod
5.JAbschiedsständchen
6. Largo Händel
7. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer“

NassauerHof
Wiesbaden.

nr Täglich"Wi
Tee-Konzert

von 4 '*- 6 Uhr. (1584)

Das

Kainz- Ensemble
spielt täglich ab 3'/z Uhr im

Botel Erbprinz
Maurittusplatz.

Das Tagesgespräch Wiesbadens.
_ On parle franeais. _ [9296

M! MrttembelgerWM
Michelsberg 3.

Am NeujahrstaaMo« 4 Ahr ab
KONZERT*

Sitte billige Speisen. Schösierhofbiern.sonstige Getriinke.
Es ladet ergebenst ein HtrNl. U. §kÜN.

Rheingold
Künstlerspiele

Stiftstrasse 18 Fernruf 1036

Heute Dienstag abend ah 7 Uhr

tat Sylvester-Feier
Da für diese Feier eine grosse Anzahl Plätze

bereits belegt sind , bitte um
sofortige Bestellung.

Morgen Neujahrstag

Grosser Familien-
4 .Uhr -Tee

mit verstärktem Orchester.

Nur frühes Kommen sichert Platz.
Ausschank von 1917er Laubenheimer.

- _ _ [3539

Roland.
Weinrestaurant Spiegelgasse 5.

*  Sylvester und Neujahrstag- Mittag- und -
flbendgedecke. .f_

Ausschank reiner Weiss- und Rotweine in Glas sowie
in Flaschen. - Pschorr-Bier auch über die Strasse.

Restaurant z. „Stumpe Tor“
Schwalbacherstr . 69

Meinen werten Gästen sowie Freunden und
Bekannten ein

[*4716

Michael Bodensteiner und Familie.

Zahn-Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Wiesbaden, ^ ÄTÜ
Sprechst . 9-1,3-5 Uhr. Spezialität : Kronen u. Brücken.

(7673

F. Lichtenstein , Dentist
Langgasse 54, I. Telephon 4134,

Sprechstunden: 9—12, 2 - 5 Uhr.
Moderne schmerzlose Behandlung.

Künstliche Zähne —Kronen und Krücken.
tmj

Residenz-Theater.
Bis aus weiteres geschlossen.

Naturreine Weine
I9t7er Bodenheitner . . .
1917er Oppenheimer . . .
1915er Niersteiner . . .
1915er Liebfrauenmilch
Vermouth di Torino (gar . Orig.

p. Fl. mit Glas — ohne Steuer,
bei Abnahme von 12 Flaschen frei Haus liefert

Ware)

Mk.' 5.60
Mk. 6.90
Mk. 7.20
Mk. 7.80
Mk. 8.70

Walhalla . Fernsprecher 313. [1600

vormals U. 9
Wlavmvafc  20

Kaffee und Weinstuben
„«SÄ « KflnjHer«Monierte.
Keute und morgen verstärktes Orchester. [9375

Ich habe midi in Wiesbaden niedergelassen

Dr. Hermann Willett
Facharzt für Hals , Nase , Ohr,
obere Luft - und Speisewege.

Sprechzeit Wls- lVk;  2 >'2—4
Sonntag u. Donnerstag 8‘/2—10 |9<iZi>
Grosse Burgstrasse 151. Fernruf 261»

Wohne ab 1. Januar 1919:

Lnisenstrasse 24 , I.
Dp. (Schacht.9374

Dr. Fendt
Arzt für Haut- und Harnkrankheiten

Friedrichstrasse 20,
hat seine Praxis — auch für Kassenmitglieder —

wieder aufgenommen . *1777
10—1-2V» und 3—4 Uhr (W.Z.) an Werktagen.

Kaffee
Restaurant Metropole

Heute nachmittag ab 4 Uhr
nnd abends bis Polizeistunde:

/

'/

*“ KONZERT ■%
Kapellmeister Fried König

Grog, Punsch 03k. 2.50, Biere
Grosse Auswahl Original-Liköre

Pfirsich-Bowle 61. Mk. 2.50
Sekt 3.00
Bohnenkaffee. „ 1.00

Chines. Tee . .
Schokolade . .
Reiner holl. Kakao

M. 1.00
.. 1.25
.. 1.50

Sekt (Friedens =Cuvee)
zu ermässigten Preisen

Frifche Torten und Gebäck
aus der. Hausbäckerei

Belegte Brote
zu Mk. 1.50 u. Mk. 3.00

Tisch- und Abendessen -Bestellungen
rechtzeitig erbeten , [1584

Eintritt frei.

4
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^ .U .oM .UP ^ Sl 'oss .Aiesbailen
Anfang6 Uhr (vorher Musch Heute Sylvester — Der Dczember-Spielplan

krosse pestvorstellung!
krosse 5v!vester-?eier LSÄLA

30 Mitwirtende . Ab morgen Renjahrstag Anfang 3V. Uhr und 5% Uhr.

Der gänzlicft neue Spielplan und die grosse Jlrtisten-Reoue
3 « Cabaret 12 Kunstkräfte. - Im Restaurant : Künstler -Quartett „Kleeblatt ".

K

jKES Metropole [
| Täglich nachmittags 4 Uhr und abends ab 67s Uhr : |

Vornehmes erstklassiges
Fest -Programm

Kapellmeister und Solist Fried König 1
| Kaffee . . . . Mk . 0.40 | Chines . Tee . . Mk. 1.— 1

wm » -

■kM

| Bohnen -Kaffee
=  Mocca . . .

1.— | Schokolade
2.— I Reiner holl. Kakao

1.25 I
1.50 -

| Kross Sekt Stundet:Biere Bowle PunschI
Prima WeiBe  aus eigener Kellerei,
* * llllcl ieine Ausschank -Weine per Glas Mk. I.—

| TSglidi frische Kuchen, Torten u. Gebäck aus der Haus -Bäckerei |
Brot mit Leberwurst 1.50 Mk.

| Tisch- und Abendessen -Bestellungen rechtzeitig erbeten |
äMimMiiiHNMHmttMiimiMimiMttMimiiiuEintritt frei iiiimiiimmiiiimimuiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiniiwiiir

Beachten Sie
unsere

Auslagen!

können Sie
jetzt bei

«ns kaufen

11598

7lofle-Blusen . .
Stickerei-Blusen

Zu den 3 Königen WSL"
• • • ♦ 75

• • • •

Marktstrasse 26.
Morgen NeujahrstagGrosses Künstlet*Konzert

■" 1 Prima Speisen und Getränke - .
Spezial - Ausschank der Mainzer Aktien - Brauerei

Zu freundlichem Besuch ladet ergebenst ein (9868] K„ Gilles.

Ei rast Neuser
Fernruf 274 WIESBADEN Kirchgasse 42

Herren - , Jünglings - und
Knaben - Kleidung

Grosse Auswahl , solide Stoffe.
Konfirmanden - Anzüge

Wenden und Umarbeiten feldgrauer
ss5== wie getragener Kleidung
Mass -Anfertigung von eigenen zugegebenen Stoffen.

(1591 X

Seiden-Blusen . . .
Crepe de cstine-Blusen
Gol«-Kleider.
Cst Non-Blusen.
Cuch*Paleiols . . . .
Elegante C iNon-BIusen . . .
Eieg. Crepe de cstine-Blusen
Morgen-Kleider . ^
li'sll-S-'mt-kleider-KScke. . .

OO

00

plüsG -paletots.
Lllnler-Mäntel m. pelzkrage
Intpräa. Kegen-Mäntel .
-leasnte Samt-Kleider-Ködu

Zacken- leider.
89 00

Auf
sämtliche Pelzwaren gewähren

wir O Matt

Restaurant Zalstass.
Inh .: H. Frömmlet. — — Moritzftratze IS.

Empfehle für Sylvester und Neujahr
mein gemütliches Lokal.

Guten bürgerlichen Mittagstisch 12—2.
Abendplatte » vp» 5 Uhr ab.

Pa. Zelsenkeller Vier, helln.dunkel, auch iibee die Straße.
Erstklassige Weine.

u m»üge
so« . Auslaöen v. Wagen, An¬
fahren v. Noblen besorgt Dito
Klotz, Fubrunternehm.. Schier¬
steiner Str . 20. H. 2.. Tel. 3303.

LAMGGASSE Me. 82 . HBr 1

Zahnarzt
Ernst Cramer

hat seine Praxis wieder aufgenommen
WT Rheinstrasse 33 !<IS
Sprechstunden9—1, 3—6, Sonntags 11—12. 1*4622

Ich habe, aus dem Felde zurückgekehrt , die
Praxis des verstorbenen Stabsveterinärs a. D. und
prakt . Tierarztes Dr . Bock übernommen.

Wiesbaden , MOPitZStP . 21.

.

Dr.med.vet.Karl Kahn.Sprechstunde:
2—3V, nachm.

Telefonaaachlttggnumm er wird noch bekanntgegeben

»-*1
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